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Erweiterung des literarischen Wanderweges und
Einweihung der „Ackerwalze“ 

Am Sonntag, dem 25. Juni 2023, eröffnete die Gemeinde am
Schloss Klipphausen den um 13 Stationen erweiterten Weg „Sieben
Sätze über meine Dörfer. Eine literarische Wanderung mit dem Dich-
ter Wulf Kirsten“. 
Der ursprüngliche Wanderweg wurde im Jahre 2019 unter Initiative
des ehemaligen Bürgermeisters der Gemeinde Klipphausen, Gerold
Mann, ins Leben gerufen. Seitdem wurde er von zahlreichen Besu-
cherinnen und Besuchern der linkselbischen Täler gut angenom-
men. Durch die zunehmende Beliebtheit des Rundweges, sah man
sich in der Pflicht, diesen zu erweitern.
Die neuen Stationen vervollständigen nun den Weg, der von Klipp-
hausen durch das Tal der »Wilden Sau« bis zur Neudeckmühle führt,
von dort nach Röhrsdorf und von hier auf dem alten Kirchweg, der
dank einer Initiative des Röhrsdorfer Pfarrers Christoph Rechenberg
wieder entstanden ist, zurück nach Klipphausen. Ein Wanderzeichen
mit den Initialen »W. K.« zeichnet den Weg künftig aus. Ein Faltblatt
mit einer Karte und den Wegpunkten wird an mehreren Stationen
des Rundwegs ausliegen. Der Rundweg beginnt am Steinbruch
Klipphausen, wo eine Übersichtstafel über die Stationen informiert
und zu lesen ist, was Wulf Kirsten mit seiner Herkunftslandschaft
verband.
Es war ein organisatorisches Zusammenspiel zwischen dem Thürin-
ger Literaturrat, welcher sich um den Druck der Gedichte und die
Flyer gekümmert hat, der Gemeinde Klipphausen inklusive des
Bauhofes, welcher sich der Aufarbeitung der Edelstahlsäulen
annahm, und Pfarrer Rechenberg, der in Absprache mit der Gemein-
de die Standorte der neuen Gedichtstafel festlegte.

n   Eine Ackerwalze als Besonderheit
Schaut man sich die neuen Stationen des Rundweges an, fällt einem
eine Besonderheit im Schlosspark Klipphausen ins Auge. Eine
Ackerwalze ziert mit einer Tafel des Gedichtes „die ackerwalze“ von
Wulf Kirsten die Natur. In diesem Werk beschreibt er die Bedeutung
und die Herkunft dieser Ackerwalze. Sie spielte gerade in der Kind-
heit von Wulf Kirsten eine große Rolle. Als Sohn eines Steinmetzes
wuchs er in ärmeren Verhältnissen auf. Eine alte Grabsäule restau-
rierte der Vater von Kirsten und funktionierte sie zu einer Ackerwalze
um, mit der er und seine Brüder regelmäßig über den Acker zogen.
Dies prägte ihn so sehr, dass er den Wunsch zu seinen Lebzeiten
schon geäußert hatte, diese Ackerwalze gemeinsam mit seinem
dazu verfassten Gedicht in den Rundweg zu integrieren. 
Nach der Beerdigung von Wulf Kirsten nahmen sich Frau Leistner
aus Kleinschönberg und Herr Gerke der Organisation der Ackerwal-
ze an. „Die Ackerwalze stand bei seiner Schwägerin Margitta in Wils-
druff“ merkte Frau Leistner an. Also holte sie die Walze ab und
brachte sie in den Schlosspark von Klipphausen und übergab sie
Herrn Gerke, welcher sich liebevoll um die Restaurierung und Orga-
nisation der Baufirmen kümmerte.  
Die Walze wurde vom Steinmetz Nitzsche aus Radebeul aufbereitet
und mit Gravur versehen. Die Firma Metallbau Hanschmann aus
Wilsdruff hat sich um das Gestell gekümmert.
„Besonders freue ich mich, dass das Projekt aus einer gemein-
schaftlichen Aktion vieler Akteure entstanden ist. Ohne dem wäre
das Ergebnis sicher nicht so möglich gewesen. Ich danke allen
Akteuren, die hier mitgewirkt haben“, erklärte Bürgermeister Knöfel.
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n Öffnungszeiten der 
    Gemeindeverwaltung Klipphausen 

Montag 09.00 bis 12.00 Uhr

Dienstag 09.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr

Mittwoch geschlossen

Donnerstag 09.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr

Freitag 07.00 bis 12.00 Uhr

n Außenstelle Burkhardswalde
Dienstag 14.00 bis 18.00 Uhr

Donnerstag 14.00 bis 16.00 Uhr

n Rufnummern Gemeindeverwaltung während der
Öffnungszeiten:

Gemeindeverwaltung Klipphausen:                  035204 2170

Außenstelle Bürgerbüro Burkhardswalde:   035245 729001

Einwohnermeldeamt Klipphausen:  035204 21720 o. 21721

Internet:    www.klipphausen.de 

E-Mail:      gemeindeverwaltung@klipphausen.de

einwohnermeldeamt@klipphausen.de

n Sprechzeiten Friedensrichterin Frau Fiebiger
Friedensrichter Herr Richter

Dienstag, den 19. September 2023, in der Zeit von 17.00 bis

18.00 Uhr in den Vereinsräumen in Klipphausen, Talstraße 3.

E-Mail: friedensrichter@klipphausen.net

Finnian Förster 04. 07. 2023             Gauernitz

Bruno Kurz 10. 07. 2023             Reichenbach

Luka Keil 26. 07. 2023             Weistropp

Luca Wiest 28. 07. 2023             Kleinschönberg

n Bereitschaftsdienst
    der Gemeinde Klipphausen
     mit den Ortsteilen Weistropp, Hühndorf, Kleinschön-

berg, Sachsdorf,  Klipphausen, Sora, Lampersdorf,
Lotzen, Röhrsdorf, Pinkowitz, Gauernitz, Constappel
und Wildberg

035204/21 70
     Trinkwasser: 0151/14 828 280 oder 0151/14 828 281

Abwasser:           0151/14 828 282 oder 0151/14 828 283 
     Straßenbeleuchtung: 035204/ 21755

jeweils zu den Dienstzeiten
     Havariedienst Trinkwasser/Abwasser:     0171/7114183

außerhalb der Dienstzeiten
n   Bereitschaftsdienst für den Bereich Scharfenberg
     Telefon:     035204/2170

zu den Dienstzeiten
     Havariedienst:   
     Trinkwasser: 0173/5 74 88 92 
     Kommunalservice Brockwitz-Rödern

(werktags zw. 15:30 bis 6:45 Uhr 
     sowie an Sonn- und Feiertagen)
     Abwasser:           0171/7 11 41 83 Gemeinde Klipphausen

n   Bereitschaftsdienst für den Bereich Triebischtal
     Trinkwasser: 03523/774120

Außerhalb der Dienstzeiten sowie
     sonn- und feiertags: 0173/5748892
     Abwasser: 0172/3533470
     Abwasser Taubenheim und Ullendorf:          03521/760512

n   Technischer Bereitschaftsdienst  Tyczka Totalgaz
     Telefon: 0800/2566611

n   Fäkalienabfuhr Klipphausen
     Abfall- & Entsorgungsservice Meißen GmbH & Co. KG      

03521/733849
info@ae-meissen.de 

n   Bereitschaftsdienst der SachsenEnergie AG
     Gas:      0351 50178880
     Strom:    0351 50178881
     Service-Telefon: 0800 0320010 (kostenfrei)

E-Mail: service@SachsenEnergie.de 

n   N O T R U F E
     Polizei      110
     Notruf 112
     Regionalleitstelle Dresden 0351/501210
     Leitstellenruf priorisiert 0351/19296
     Krankentransport 0351/19222
     Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
     Polizeirevier Meißen      03521/4720
     Faxeingang Gehörlose 0351/8155130

n   Sammeltermine:
     Restmüll 04. und 18.09.2023
     Gelbe Tonne 05. und 19.09.2023
     Blaue Tonne (240 l)     14.09.2023
     Bioabfall 01., 08., 15., 22. und 29.09.2023

     Alle Informationen zu Sammelterminen entnehmen Sie
bitte dem Abfallkalender.
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Amtliche Bekanntmachungen

Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte dem Sitzungskalender
oder der elektronischen Ausgabe des Amtsblattes auf der Inter-
netseite der Gemeinde unter
www.klipphausen.de/bekanntmachungen.

Das nächste Amtsblatt der Gemeinde Klipphausen
erscheint am 29. September 2023.

Redaktionsschluss ist am 17. September 2023.

02.09.   Erika Lößner Tanneberg           87 Jahre

05.09.    Helmut Blau Wildberg              79 Jahre

07.09.    Renate Smolka Burkhardswalde  87 Jahre

08.09.    Michael Lohs Reppina 70 Jahre

10.09.    Manfred Gäbisch             Scharfenberg       86 Jahre

10.09.    Thomas Wegehenkel       Semmelsberg      75 Jahre

11.09.    Ursula Gebhardt Seeligstadt          71 Jahre

12.09.    Manfred Kümmel            Lampersdorf        77 Jahre

15.09.    Annegret Behrendt          Wildberg              80 Jahre

16.09.    Werner Kothe Naustadt              72 Jahre

18.09.    Bettina Balke Taubenheim         76 Jahre

19.09.    Rosemarie Wünsch         Scharfenberg       83 Jahre

19.09.    Giso Weser Rothschönberg    72 Jahre

20.09.    Monika Jacob Röhrsdorf             76 Jahre

20.09.    Heinz Melzer Garsebach           75 Jahre 

20.09.    Frank Schwitzky              Scharfenberg       73 Jahre

23.09.    Annelies Steudte             Scharfenberg       79 Jahre

26.09.    Adelheid Silbermann       Taubenheim         71 Jahre

28.09.    Wolfgang Geppert           Gauernitz             76 Jahre

29.09.    Elke Schwitzky Scharfenberg       79 Jahre

30.09.    Klaus Opitz Wildberg              82 Jahre

Wir gratulieren

Wir gratulieren allen Jubilaren zum
Geburtstag und wünschen Ihnen alles erdenklich Gute,

Gesundheit und einen schönen Verlauf Ihres Festes.

n Einladung 
    Sitzung Gemeinderat Klipphausen

Die Gemeinderatssitzung findet am Dienstag, dem
5. September 2023, 19.00 Uhr, in der Gemeindeverwaltung
Klipphausen statt.

n Tagesordnung:
1. Eröffnung der Gemeinderatssitzung und Feststellung der

Beschlussfähigkeit durch den Bürgermeister
2. Protokollkontrolle
3. Bürgerfragen
4. Anfragen und Informationen
5. Allgemeine Bauangelegenheiten
6. Beratung und Beschlussfassung zu Einwänden und Hinweisen

zum Nachtragshaushaltsentwurf 2023
7. Beratung und Beschlussfassung zur Nachtragssatzung und zum

Nachtragsplan für das Haushaltsjahr 2023
8. Beratung und Beschlussfassung zur Annahme von Spenden
9. Beratung und Beschlussfassung zur 14. Änderung der Satzung

über die Erhebung von Elternbeiträgen und sonstigen Entgelten
für die Betreuung von Kindern in Kindertageseinrichtungen der
Gemeinde Klipphausen und in Tagespflege (Satzung Elternbei-
träge)

10. Beratung und Beschlussfassung über die Bestellung der Wehr-
leitung der FFw Scharfenberg

11. Beratung und Beschlussfassung zur Verzichtserklärung Vor -
kaufsrechte

n Einladung außerordentliche Sitzung
    Gemeinderat Klipphausen 

Eine außerordentliche Sitzung des Gemeinderates Klipphau-
sen findet am Dienstag, dem 19. September 2023, 18.00
Uhr, im Groitzscher Hof statt.

n Einladung Sitzung Technischer Ausschuss

Die Sitzung des Technischen Ausschusses findet am Diens-
tag, dem 19. September 2023, 19.00 Uhr im Groitzscher
Hof statt.

n Einladung Sitzung Ortschaftsrat Klipphausen

Die Sitzung des Ortschaftsrates Klipphausen findet am
Montag, dem 4. September 2023, um 19.00 Uhr im Deut-
schen Haus in Röhrsdorf statt. 

n Einladung Sitzung Ortschaftsrat Scharfenberg

Die Sitzung des Ortschaftsrates Scharfenberg findet am
Montag, 4. September 2023, um 19.00 Uhr im Vereinshaus
Polenz statt. 

n Einladung Sitzung Ortschaftsrat Gauernitz

Die Sitzung des Ortschaftsrates Gauernitz findet am
Donnerstag, dem 14. September 2023, um 19.00 Uhr im
Landhotel Gut Wildberg statt.

n Einladung Sitzung Ortschaftsrat Taubenheim

Die Sitzung des Ortschaftsrates Taubenheim findet am Mitt-
woch, dem 20. September 2023, um 19.00 Uhr im Feuer-
wehrgerätehaus Taubenheim statt.
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Teilnahme am Interessenbekundungsverfahren zur Förderung
im Bundesprogramm „Sanierung kommunaler Einrichtungen in
den Bereichen Sport, Jugend und Kultur (SJK)“ durch Einrei-
chung der Projektskizze „Sanierung Jahnbad Miltitz Bauab-
schnitte 2 und 3“
Die Gemeinde Klipphausen wird aktuell über das Bundesprogramm
„Sanierung kommunaler Einrichtungen in den Bereichen Sport,
Jugend und Kultur“ bei Sanierung des Jahnbades Miltitz gefördert
(Förderkennzeichen: 03SJK0198). Im Rahmen der durchgeführten
Planungsphasen bis LP 3 hat sich aufgrund vielfältiger Faktoren eine
massive Kostenerhöhung ergeben. Dies hat dazu geführt, dass der
ursprünglich angedachte Umfang der Maßnahme in Abstimmung
mit dem Projektträger und den zuständigen Behörden auf ein durch-
führbares Maß reduziert werden musste. Es wurde ein erster Bauab-
schnitt gebildet, welcher die Sanierung der Badeplatte mit Schwim-
mer- und Nichtschwimmerbecken umfasst und der bis Ende 2024
umgesetzt werden soll.
Am 19.06.2023 erfolgte über das Bundesprogramm „Sanierung
kommunaler Einrichtungen in den Bereichen Sport, Jugend und
Kultur“ ein Projektaufruf für 2023. Hierüber werden überjährige
investive Projekte der Kommunen mit besonderer regionaler oder
überregionaler Bedeutung und mit hoher Qualität im Hinblick auf
ihre energetischen Wirkungen und Anpassungsleistungen an den
Klimawandel gefördert.
Für die Bauabschnitte 2 und 3 der Sanierung des Jahnbades
besteht die Möglichkeit bis 15.09.2023 eine Interessenbekundung
zur Förderung einzureichen. Die einzureichende Projektskizze
würde im Bauabschnitt 2 die Sanierung der Technik inkl. Technikge-
bäude sowie im Bauabschnitt 3 die Modernisierung der Badeland-
schaft im Baby- und Kleinkindbadebereich umfassen.

Der Gemeinderat Klipphausen hat die Teilnahme am Interessenbe-
kundungsverfahren einstimmig beschlossen.

Erneute Abstimmung zur Erweiterung bzw. Veränderung des
Bebauungsgebietes „Am Ton“ in Gauernitz und Rücknahme des
Beschlusses Nr. 13-221/2022
Im Gemeinderat am 15.11.2022 wurde der Beschluss zur Aufstel-
lung der 3. Änderung des Bebauungsplans „Am Ton“ OT Gauernitz
gefasst (Beschluss Nr. 13-221/2022). Mit der 3. Änderung des
Bebauungsplanes „Am Ton“ soll die im B-Plan festgesetzte öffent -
liche Grünfläche für eine Bebauung mit Einfamilienhäusern entwi-
ckelt werden. Der Geltungsbereich für die Änderung des Bebau-
ungsplans umfasst eine Fläche von ca. 6.400 m² und betrifft die Flur-
stücke 454/31 und 455/33 der Gemarkung Gauernitz. 
Mit E-Mail vom 16.07.2023 beantragte die Fraktion BÜNDNIS 90/
DIE GRÜNEN des Gemeinderates Klipphausen die erneute Abstim-
mung zur Erweiterung bzw. Veränderung des Bebauungsgebietes
„Am Ton“ in Gauernitz, Gemeinde Klipphausen und die Rücknahme
des Beschlusses Nr. 13-221/2022.  

Der Gemeinderat Klipphausen hat dem Antrag der Fraktion BÜND-
NIS 90/DIE GRÜNEN zur Rücknahme des Beschlusses Nr. 13-
221/2022 mehrheitlich abgelehnt.

n Vergabe von Bauleistungen
Sanierung Kindertagesstätte Sachsdorf – Los 8 Fliesen
Im Rahmen der öffentlichen Ausschreibung haben 11 Firmen die
Ausschreibungsunterlagen abgefordert. Zur Angebotseröffnung am
11.07.2023 lagen 7 Angebote vor. Die Prüfung durch das Architek-
turbüro Hauswald ergab, dass das wirtschaftlichste Angebot von
der Fa. FHS Ausbau GmbH aus Thermalbad Wiesenbad in Höhe
von 52.234,37 € brutto abgegeben wurde. Die Kosten liegen über
dem vom Planer kalkulierten Budget von 32.607,51 € brutto vom
07.06.2023, aber im Haushaltsbudget.

Der Gemeinderat Klipphausen hat einstimmig beschlossen, den
Auftrag der Fa. FHS Ausbau GmbH zu erteilen.

Sanierung Kindertagesstätte Sachsdorf – 
Los 11 Tischlerarbeiten, Innentüren
Im Rahmen der öffentlichen Ausschreibung haben 15 Firmen die
Ausschreibungsunterlagen abgefordert. Zur Angebotseröffnung am
11.07.2023 lagen 13 Angebote vor. Die Prüfung durch das Architek-
turbüro Hauswald ergab, dass das wirtschaftlichste Angebot von
der Fa. Tischlerei Brendel e.K. aus Meißen in Höhe von 71.417,39 €
brutto abgegeben wurde. Die Kosten liegen über vom Planer kalku-
lierten Budget von 68.300,00 € brutto vom 07.06.2023, aber im
Haushaltsbudget.

Der Gemeinderat Klipphausen hat einstimmig beschlossen, den
Auftrag der Fa. Tischlerei Brendel e. K. zu erteilen.

n Kommunale Finanzen
Jahresabschluss der Kommunalentwicklungsgesellschaft mbH
Klipphausen (KEG) für das Jahr 2022
Entsprechend § 46 GmbH-Gesetzes (GmbH) ist der Jahresab-
schluss 2022 der Kommunalentwicklungsgesellschaft Klipphausen
mbH festzustellen. 
Gemäß § 110 der Sächsischen Gemeindeordnung (SächsGemO)
sind durch den Gemeinderat Klipphausen folgende Beschlüsse
mehrheitlich gefasst worden.
1. Der Gemeinderat Klipphausen hat die Feststellung des Jahres-

abschlusses 2022 der Kommunalentwicklungsgesellschaft
Klipphausen mbH beschlossen.

2. Der Gemeinderat Klipphausen hat die Verrechnung von Verlust-
und Gewinnvorträgen zum 31.12.2022 beschlossen.

3. Der Gemeinderat Klipphausen hat beschlossen, den Jahresver-
lust in die neue Rechnung vorzutragen. Der Geschäftsführer der
KEG Klipphausen mbH wird entlastet.

Annahme von Spenden
Im Rahmen des Gesetzes zur Fortentwicklung des Kommunalrechts
darf die Gemeinde zur Erfüllung ihrer Aufgaben nach § 1 Abs. 2
SächsGemO Spenden, Schenkungen und ähnliche Zuwendungen
einwerben und annehmen oder an Dritte vermitteln, die sich an der
Erfüllung von Aufgaben nach § 1 Abs. 2 SächsGemO beteiligen. 
Der Gemeinderat Klipphausen hat der Annahme von 7 Spenden
einstimmig zugestimmt.

Verzichtserklärung Vorkaufsrechte
Der Gemeinderat Klipphausen hat mehrheitlich beschlossen, auf
das gesetzliche Vorkaufsrecht gem. § 24 BauGB ff, § 17
SächsDSchG, § 27 SächsWaldG sowie SächsNatschG für nachste-
hend aufgeführte Flurstücke zu verzichten
1. Gemarkung:         Gauernitz

Flurstück: 532 b
Nutzungsart:        Landwirtschaftsfläche

2. Gemarkung:         Niederpolenz
Flurstück: 103 e
Nutzungsart:        Wald

3. Gemarkung:         Weistropp
Flurstück: MEA an 103a
Nutzungsart:        Wohngrundstück

4. Gemarkung:         Burkhardswalde
Flurstück: 12/1
Nutzungsart:        Grünland

5. Gemarkung:         Seeligstadt
Flurstücke:           105/11 und 105/22
Nutzungsart:        Baugrundstück, Grünland

6. Gemarkung:         Taubenheim
Flurstücke:           7/1 und 298/1
Nutzungsart:        Wohngrundstück

n Bericht von der Gemeinderatssitzung am 8. August 2023
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n Beschlüsse Technischer Ausschuss 
22. August 2023

Der Technische Ausschuss stimmt dem Antrag zum Neubau einer
Lagerhalle mit Laderampe und Anlieferung sowie Antrag auf Befrei-
ung von den Festsetzungen des B-Plans „Gewerbepark Klipphau-
sen“ hinsichtlich der Gebäudehöhe auf den Flurstücken 169/6, 169f,
169g, 169h, 429/2, 368/27 Gemarkung Klipphausen zu.
Beschluss-Nr. 37-07/2023

Der Technische Ausschuss stimmt dem Antrag zur Errichtung einer
Terrassenüberdachung auf dem Flurstück 1 Gemarkung Klein-
schönberg zu.
Beschluss-Nr. 38-07/2023

Lärmkartierung 2022/Lärmaktionsplanung 2023/3024

n Information und Öffentlichkeitsbeteiligung

Im Jahr 2022 erfolgte wieder die aller fünf Jahre notwendige Kartie-
rung des Lärms an der Autobahn A 4 entsprechend der EU-Umge-
bungslärmrichtlinie. Dabei wurde erstmals mit der europaweit
einheitlichen Berechnungsvorschrift »CNOSSOS-EU« gearbeitet.
Aufgrund dieser neuen Berechnungsmethode sind die ermittelten
Werte nicht mit den Betroffenheiten der vorherigen Kartierungszeit-
räume vergleichbar. 

2022 wurden folgende Lärmbetroffenheiten im Gemeindegebiet
ermittelt:
– Lärmbelästigungen im ganztägigen Mittel LDEN ab 55 dB (A)

bei 1184 Personen
– Lärmbelästigungen im Nachtindex LNight ab 45 dB (A)

bei 1998 Personen
– Von Lärmbelästigungen LDEN über 55 dB (A) sind außerdem die

ca. 320 Kinder der Grundschule und Kita in Sachsdorf betroffen.

Lärmbetroffenheiten mit gesundheitlichen Auswirkungen 
– im ganztägigen Mittel LDEN ab 65 dB (A) bei 8 Personen
– im Nachtindex LNight ab 55 dB (A) bei 48 Personen

Betroffen sind die Ortsteile Hühndorf, Sachsdorf, Klipphausen,
Lotzen, Schmiedewalde, Groitzsch, Perne, Tanneberg und
Rothschönberg.

Die Ergebnisse der Lärmkartierung können im Internetportal des
Sächsischen Landesamtes für Umwelt, Landwirtschaft und Geolo-
gie unter folgendem Link abgerufen werden: 
https://luis.sachsen.de/fachbereich-laerm.html
Auf der Homepage der Gemeinde Klipphausen
www.klipphausen.de ist unter der Rubrik Lärmkartierung eine Über-
sichtskarte eingestellt. 

Es besteht nun die Pflicht, einen Lärmaktionsplan aufzustellen.
Dieser soll neben einer Auswertung der Ergebnisse der Kartierung
auch die bereits vorhandenen Lärmschutzmaßnahmen einbeziehen.
Der Lärmaktionsplan kann weitere betroffenen Bereiche im Gemein-
degebiet erfassen und besonders schutzwürdige Bereiche definie-
ren. Er kann mit oder ohne einen speziellen Maßnahmeplan aufge-
stellt werden. 
Im Rahmen einer Öffentlichkeitsbeteiligung bitten wir um Hinweise,
Anregungen und Stellungnahmen zum Thema Lärmaktionsplanung
2023/2024. Jedermann kann diese bis zum 25.09.2023 schriftlich an
das Bauamt der Gemeinde Klipphausen, Talstraße 3, 01665 Klipp-
hausen oder per E-Mail an gemeindeverwaltung@klipphausen.de
einreichen.

n Bericht von der Sitzung des Ortschaftsrates
Scharfenberg am 10. Juli 2023

Nach der Begrüßung durch den Ortsvorsteher M. Lorenz wurden
folgende Tagesordnungspunkte behandelt:

1. Protokollkontrolle
Es wurden keine Einwände erhoben.

2. Bürgerfragen
Bei der temporären Zusammenlegung der Kitas Scharfenberg und
Wildberg wird kritisiert, dass die Absprachen im Vorfeld sehr
mangelhaft waren/sind. Nach dem Elternabend waren bei den
anwesenden Eltern teilweise noch viele Fragen unbeantwortet.

3. Beratung zum Leitfaden/Kriterienkatalog für erneuerbare
Energien im Gemeindegebiet Klipphausen – Teil Photovol-
taik

Dem Ortschaftsrat wurde seitens der Gemeinde kein bzw. nur sehr
ungenügendes Material zur Verfügung gestellt. Da für den Leitfaden
Bodenwertzahlen, Biotope und andere Punkte mit in Betracht gezo-
gen werden sollen, muss die Gemeindeverwaltung dem OR auch
entsprechende Karten und Unterlagen für eine sinnvolle Diskussion
und Einschätzung zur Verfügung stellen.  
Der OR spricht sich dafür aus, Anlagen in den Ortslagen zu bevorzu-
gen, um nicht weiteres gutes Ackerland zu verlieren. Hierfür bieten
sich, wenn dies bautechnisch möglich ist, die noch ungenutzten
Flächen kommunaler Gebäude, wie Schulen, Turnhallen, Vereins-
häuser etc. an. 
Ebenso soll privates Engagement gefördert werden, auch wenn die
Anlagen keine 4 Hektar empfohlene Mindestgröße besitzen. Unse-
rer Meinung nach sollen auch kleinere Anlagen nicht von vornherein
als unwirtschaftlich betrachtet und somit benachteiligt werden.

4. Anfragen und Informationen
Zur Anfrage aus der letzten Sitzung:  An der Einfahrt vom Pinnenweg
Richtung Grundschule Naustadt ist generell „Rechts vor Links“ zu
beachten, auch wenn der Bordstein durchgehend ist. Auf die Errich-
tung eines Schildes wird seitens der Gemeinde verzichtet. Das
Thema wird zur nächsten Verkehrsschau neu betrachtet.
Zwecks der temporären Kindergarten-Zusammenlegung: Da auf
dem Spielgelände des Kindergartens nur ein abgetrennter Bereich
für die Krippenkinder vorhanden ist, wird der Ortschaftsrat Schar-
fenberg sein komplettes Jahresbudget von 500 € zur Verfügung
stellen, um einen zweiten eingezäunten Bereich für die Wildberger
Krippenkinder zu schaffen. Eine zusätzliche Beteiligung des OR
Gauernitz wird durch den OV M. Lorenz angefragt.
Mit dem Hintergrund des zu erwartenden Platzmangels stellt M.
Eisbein die Frage, wann die zwei Klassenzimmer-Container der GS
Naustadt verkauft worden sind.
In der nächsten Sitzung im September wird wieder darüber disku-
tiert welche Kleinprojekte (Bänke, Sitzgruppen, o. ä.) für das
kommende Jahr eingereicht werden. Es wurde schon angespro-
chen, dass größere Projekte, wo ortsansässige Vereine und Interes-
sengemeinschaften mit eingebunden sind, besser Chancen haben,
den Zuschlag zu erhalten. Hierfür werden interessierte Vertreter der
Vereine, die vielleicht eine gute Idee haben, herzlich zur nächsten
Sitzung mit eingeladen.

Der Ortschaftsrat ist unter der folgenden Emailadresse zu erreichen:
OR.Scharfenberg@klipphausen.net.

Die nächste Sitzung ist am 4. September 2023 um 19.00 Uhr im
Vereinshaus Polenz geplant. 

Marcus Lorenz Thorsten Noack
Ortsvorsteher Schriftführer
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n Abwasserbeseitigungskonzept ist umgesetzt
Im September 2023 ist es soweit. Mit der Inbetriebnahme des
Abwassernetzes an der Neidmühle in Roitzschen, kann die Gemein-
de Klipphausen vermelden, dass alle bewohnten Grundstücke
entweder an das zentrale Abwassernetz angeschlossen sind oder
eigene Kleinkläranlagen, dem Stand der Technik entsprechend,
betreiben. 
Seit 2009 haben sich die Altgemeinden Klipphausen und Triebisch-
tal jeweils mit einem Abwasserbeseitigungskonzept vor der Wasser-
behörde dazu bekannt, wie zukünftig eine ordnungsgemäße Abwas-
serbeseitigung dem Stand der Technik entsprechend erfolgen soll.
So wurde für viele Ortslagen ein zentraler Anschluss an eine Kläran-
lage festgeschrieben, für andere Ortsteile wiederum wurde festge-
legt, dass diese dezentral über einzelne Kleinkläranlagen entsorgt
werden müssen.
Diese Mammutaufgabe für Grundstückseigentümer aber auch für
die Verwaltung und den Gemeinderat wurde seitdem Zug um Zug
vorangetrieben.

n Dezentrale Kleinkläranlagen
In Ortsteilen die keinen Anschluss an eine zentrale Kläranlage erhal-
ten sollten, wurden die Grundstückseigentümer verpflichtet über
eine vollbiologische Kleinkläranlage die häuslichen Abwässer zu
reinigen. Für die Meisten bedeutete dies eine nicht unerhebliche
Investition, da zumeist veraltete und nicht mehr zulässige Anlagen
betrieben wurden. Der Freistaat hatte hierzu bis Ende 2015 eine
pauschale Förderung von bis zu 1.500 €, plus zusätzlich 150 € pro
angeschlossenem Einwohner bereitgestellt, welche diese Investiti-
on etwas unterstützte. Nichts desto Trotz war der Organisationsauf-
wand und auch die finanzielle Belastung nicht unerheblich. So
mussten Anträge auf Förderung gestellt und wasserrechtliche
Genehmigungen beantragt werden und natürlich eine Firma gefun-
den werden welche die Kleinkläranlage umbaut oder in vielen Fällen
sogar eine neue errichtete. Die durchschnittlichen Kosten für eine
Kleinkläranlage lagen im mittleren bis hohen vierstelligen Bereich.
Bei größeren Anlagen für Mehrfamilienhäuser wurden auch mal fünf-
stellige Beträge erreicht. Für den Betrieb der Kleinkläranlagen sind
nun die Grundstückseigentümer verantwortlich. Sie müssen regel-
mäßig ein Betriebsbuch führen, die Wartung durchführen lassen und
bei Bedarf den Klärschlamm entsorgen.  Nicht zuletzt müssen Sie
jährlich der Gemeinde Klipphausen die Wartungsprotokolle zusen-
den, da diese Überwachungspflichtig ist und Rechenschaftsberich-
te bei der Landesdirektion abgeben muss.

n Zentrale Erschließung
Weitaus umfangreicher und nicht minder finanziell belastend waren
die zentralen Erschließungen der entsprechenden Ortsteile. Hier war
die Gemeinde Klipphausen in der Pflicht die Grundstücke über eine

n Abwasserbeseitigungskonzept ist umgesetzt

Leitung an das zentrale Abwassernetz anzuschließen. Bis
31.12.2008 wurden vom Freistaat für die Abwassererschließung
noch attraktive Fördermittel in Höhe von 60 % ausgereicht.
Dennoch war es aufgrund der Vielzahl an Maßnahmen, der vielen
anderen kommunalen Aufgaben und der zur Verfügung stehenden
Eigenmittel nicht möglich alle Maßnahmen abzuschließen. Von 2016
bis 2020 wurde dann nur noch ein Pauschalbetrag von 200 € pro
Einwohner der angeschlossen wird, durch den Freistaat zugesteu-
ert. Alle Maßnahmen die nach 2018 durchgeführt wurden, musste
die Gemeinde Klipphausen zu 100 % aus Eigenmitteln finanzieren. 
Seit 2018 wurden in Weistropp „Am Sportplatz“, in Garsebach, in
Robschütz, in Spittewitz, in Obermunzig, in Pegenau, in Groitzsch
„Neun Häuser“ und in Wildberg „Am Berg“ sowie nun an der Neid-
mühle in Roitzschen Erschließungsmaßnahmen durchgeführt.

n Viele Synergien genutzt
In vielen Ortsteilen wurden dabei komplexe Baumaßnahmen entwi-
ckelt und durchgeführt um Mitverlegungssynergien zu nutzen, und
um eine notwendige Infrastrukturverbesserung zu erzielen. So
wurden unter anderem in Weistropp „Am Sportplatz“, In Obermun-
zig und zum Teil in Robschütz ein grundhafter Straßenausbau
durchgeführt, wobei auch weitere Medien wie Breitband, öffentliche
Beleuchtung,  Trinkwasser und zum Teil Regenwasserkanäle mitver-
legt oder erneuert wurden. In anderen Ortsteilen wie Garsebach,
Wildberg „Am Berg“ oder Spittewitz wurde sich auf die Abwasserer-
schließung beschränkt.

Allein für die voran benannten Maßnahmen hat die Gemeinde Klipp-
hausen seit 2018  eine Summe von fast 5 Millionen € für die Abwas-
sererschließung aufgebracht. So unter anderem etwa 2,5 Millionen
Euro in die Erschließung der Ortslage Robschütz und etwa 626.000
Euro in Garsebach. Auch in Pegenau wurden über 700.000 Euro in
die Schmutzwassererschließung investiert. Zudem weitere sechs-
stellige Beträge in die anderen aufgeführten Ortsteile.

Diese beachtliche Leistung hebt Bürgermeister Mirko Knöfel noch-
mal ausdrücklich hervor:
„Was hier durch die Verwaltung, neben allen anderen Aufgaben
geleistet wurde, kann sich wirklich sehen lassen. Insbesondere in
den letzten Jahren waren die Kraftanstrengungen erheblich, um die
gesetzlichen Vorgaben einzuhalten. Ebenfalls möchte ich mich für
das Vertrauen des Gemeinderates bedanken. Denn durch unsere
gemeinsamen Entscheidungen wurde die Gemeinde zukunftsfähig
und nachhaltig aufgestellt und gleichzeitig auch ein ganzes Stück
lebenswerter gemacht.“Zum Rittergutshof in Robschütz

Am Sportplatz in Weistropp
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n Brandmeldeanlage Grundschule Naustadt
Aufgrund des Alters und fehlender
Ersatzteile der Brandmeldeanlage
(BMA) mussten die Steuerung sowie
die zugehörigen Komponenten
(Rauchmelder, Druckknopfmelder,
Sirenen) in der Grundschule Naustadt
erneuert werden. Hierzu wurde durch
die Firma Frequenz Elektro aus Rade-
berg, welche die Anlage im Rahmen
eines Wartungsvertrages betreut,
eine neue Brandmeldezentrale errich-
tet und ein normgerechtes Feuer-
wehrtableau installiert. Das Feuer-
wehrtableau ist im Notfall die erste
Anlaufstelle für die Feuerwehr, da
sich hier alle notwendigen Informatio-
nen für den Einsatzfall befinden. So
wird im Display unter anderem ange-
zeigt welcher Melder der Hausalarm-
anlage Alarm geschlagen hat. Zudem
sind Laufkarten hinterlegt, mit
welchen sich die Feuerwehr einen Überblick verschaffen und den
Weg zur mutmaßlichen Notfallstelle schnell finden kann. Durch die
Vernetzung aller Bestandteile werden bei einem Alarm nun alle

Gebäudeteile, egal
ob Hort-,  Schul-
oder Sporthallenbe-
reich, alarmiert und
nach einem vorge-
gebenen Fluchtweg-
plan evakuiert. 
Mindestens einmal
jährlich wird eine
Übung durch Simu-
lierung eines Alarms
durchgeführt. Dies

soll die Nutzer und vor allem die Kinder für ein routiniertes Verlassen
des Gebäudes sensibilisieren.

Die Kosten von 28.000 € wurden durch den Haushalt der Gemeinde
Klipphausen bereitgestellt.

n „BAUTAGEBUCH“ – Bericht über das aktuelle Baugeschehen in der Gemeinde Klipphausen

Betriebszentrale BMA

n Sanierung Kindertagesstätte Sachsdorf
Unter Volldampf laufen die Sanierungsarbeiten der Kindertagesstät-
te Sachsdorf. In den vergangenen
Wochen wurde die Oberfläche der
geöffneten Wände wiederhergestellt,
neue Fenster eingebaut sowie eine
neue Dampfbremse zur Herstellung
der Gebäudedichtheit installiert.
Zudem wurden Vormontagen  der
Elektro- und Trinkwasserhausinstalla-
tion vorgenommen. Die Firma Saale-
bau GmbH Bau- und Handelsgesell-
schaft aus Halle hat Anfang August
eine vollflächige Bitumenschweiß-
bahn eingebaut und die Firma Uwe
Riße Hoch- und Tiefbau GmbH aus
Sora hat begonnen, die äußere
Abdichtung und die Fassadendäm-
mung im Sockelbereich herzustellen.
Weiterhin fertiggestellt ist bereits die
Fußbodendämmung und die Monta-
ge der Leitungen für die Fußboden-
heizung, sodass die Firma Saalebau
GmbH Ende August/Anfang September den Fußbodenestrich
einbauen kann.
Nach aktuellem Stand befindet sich die Baumaßnahme im geplan-
ten Bauzeitenplan. 
Auch die Kinder der Kindertagesstätte können den Baufortschritt
durch den Bauzaun täglich verfolgen und freuen sich sicherlich
schon auf den Umzug ins sanierte neue Domizil im kommenden
Jahr.
Anett Roisch, die die Baumaßnahme als Sachgebietsleiterin Kinderta-
gesstätten verfolgt, sagt: „Es ist schön zu sehen, wie sich die Zimmer
nach und nach verändern und bereits das neue Raumkonzept sicht-
bar wird. Ich freue mich sehr, dass wir so viele Wünsche und Anregun-
gen der Leitungen, Erzieherinnen und Erzieher berücksichtigen konn-
ten. Damit wird die sanierte Kita sicher ein Ort zum Wohlfühlen für
Kinder, Eltern und unsere pädagogischen Fachkräfte.“
Soviel für diesen Monat zu einem kurzen Auszug der aktuellen
Baumaßnahmen.

Ihr Team der Bauverwaltung

Feuerwehrtableau

Fußbodenheizung 

Jagdgenossenschaft Weistropp
Körperschaft des öffentlichen Rechts
Schmiedeberg 11 | 01665 Klipphausen
Telefon: 03520460217

n Aufruf
    Zur Neuwahl des Jagdvorstandes der

Jagdgenossenschaft Weistropp

In Vorbereitung einer Neuwahl des Vorstandes der Jagdgenos-
senschaft Weistropp im November 2023 bitten wir alle Jagdge-
nossen, welche an einer Mitarbeit im Jagdvorstand interessiert
sind, sich bis spätestens 30.09.2023 beim jetzigen amtierenden
Vorsitzenden des Jagdvorstandes, Holger Leckscheid, zu
melden.

Berechtigt an einer Mitarbeit sind per Gesetz alle Eigentümer
(unabhängig von Selbstbewirtschaftung oder Verpachtung) von
Landwirtschaftlich- oder Forstwirtschaftlich genutzten Flurstü-
cken, wo eine uneingeschränkte Jagd stattfinden kann.

Zur Jagdgenossenschaft Weistropp gehören die Gemarkungen
Weistropp, Hühndorf und Kleinschönberg.

n Kontaktdaten:
Holger Leckscheid
Schmiedeberg 11
01665 Klipphausen
OT Kleinschönberg
E-Mail: Fam.Leckscheid@t-online.de
Telefon: 035204/60217

Holger Leckscheid 
im Auftrag des Jagdvorstandes
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Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur
Dipl.-Ing. (FH) Steffen Hilbrig
Rauhentalstraße 105, 01662 Meißen
Geschäftszeichen 2021003 (bei Rückfragen bitte stets angeben)

n Offenlegung von Ergebnissen einer 
    Grenzbestimmung und Abmarkung

gemäß § 17 der Durchführungsverordnung zum Sächsischen
Vermessungs- und Katastergesetz – SächsVermKatGDVO vom
6. Juli 2011 (SächsGVBl. S. 271), die zuletzt durch Artikel 2 der
Verordnung vom 25. Januar 2023 (SächsGVBl. S. 37) geändert
worden ist

In der folgenden Gemarkung wurden an den Flurstücken 
Gemarkung: Naustadt
Flurstücke: 17/5, 20/1, 21/3, 25/2, 34/1, 34/3, 38, 39, 40, 41, 42/3,
45/2, 47/2, 48, 116, 118, 124, 129, 133, 139, 144/1, 150/1, 157, 162,
163, 169/1, 179/5, 180/5, 180/6, 180/7, 182, 183, 240, 242, 314/1,
318, 319
Flurstücksgrenzen durch eine Katastervermessung bestimmt. Dabei
wurden folgende Amtshandlungen vorgenommen:
– Grenzfeststellung (§ 16 SächsVermKatG Abs. 1)
– Grenzwiederherstellung von Flurstücksgrenzen (§ 16 Sächs-

VermKatG Abs. 1)
– Abmarkung (§ 17 SächsVermKatG in Verbindung mit § 16

SächsVermKatGDVO)
– Absehen von der Abmarkung (§ 17 SächsVermKatG in Verbin-

dung mit § 16 SächsVermKatGDVO)
– Wegfallen von Grenzpunkten
Rechtsgrundlage für die Amtshandlungen ist das Gesetz über das
amtliche Vermessungswesen und das Liegenschaftskataster im
Freistaat Sachsen (Sächsisches Vermessungs- und Katastergesetz
– SächsVermKatG) vom 29. Januar 2008 (SächsGVBl. S. 138, 148),
das zuletzt durch Artikel 15 der Verordnung vom 12. April 2021
(SächsGVBl. S. 517) geändert worden ist, in Verbindung mit der
Verordnung des Sächsischen Staatsministeriums für Regionalent-
wicklung zur Durchführung des Sächsischen Vermessungs- und

Katastergesetz – SächsVermKatGDVO vom 6. Juli 2011
(SächsGVBl. S. 271), die zuletzt durch Artikel 2 der Verordnung vom
25. Januar 2023 (SächsGVBl. S. 37) geändert worden ist.
Allen betroffenen Eigentümern, Erbbauberechtigten und Nutzungs-
berechtigten werden die Ergebnisse der Grenzbestimmung und
Abmarkung durch Offenlegung bekannt gemacht.
Die Ermächtigung zur Bekanntgabe von Verwaltungsakten auf
diesem Wege ergibt sich aus § 17 der Verordnung des Sächsischen
Staatsministeriums für Regionalentwicklung zur Durchführung des
Sächsischen Vermessungs- und Katastergesetzes (Durchführungs-
verordnung zum Sächsischen Vermessungs- und Katastergesetz –
SächsVermKatGDVO) vom 6. Juli 2011 (SächsGVBl. S. 271), in der
jeweils gültigen Fassung.

Die Ergebnisse liegen ab dem 08.09.2023 bis zum 09.10.2023 in
meinen Geschäftsräumen Rauhentalstraße 105 in 01662 Meißen in
der Zeit von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr
von Montag bis Freitag und nach telefonischer Absprache  an den
gleichen Tagen bis 18.00 Uhr zur Einsichtnahme bereit. Gemäß § 17
Abs. (1) Satz 4 SächsVermKatGDVO gelten die Ergebnisse der
Grenzbestimmung und Abmarkung ab dem 17.10.2023 als bekannt
gegeben. Für Rückfragen stehe ich Ihnen unter der Telefonnummer
03521/400700 oder der E-Mail-Adresse hilbrig@vermessung-
meissen.de  zur Verfügung.

n Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die offengelegten Ergebnisse der Grenzbestimmung und
Abmarkung können die betroffenen Eigentümer, Erbbauberechtig-
ten und Nutzungsberechtigten innerhalb eines Monats nach dem
Wirksamwerden der Bekanntgabe Widerspruch einlegen. Der
Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei mir oder dem
Landesamt für Geobasisinformation Sachsen (GeoSN), Olbricht-
platz 3 in 01099 Dresden einzulegen.

Meißen, den 16.08.2023

gez. Steffen Hilbrig
Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur

Die obere Flurbereinigungsbehörde des Landkreises Meißen ordne-
te mit Beschluss vom 27.01.2023 das Flurbereinigungsverfahren
K 8012 Niederau-Ockrilla nach § 86 Flurbereini gungsgesetz (FlurbG)
an. Die mit der Bekanntmachung des Flurbereinigungsbeschlusses
entstandene Teilnehmergemeinschaft benötigt einen arbeitsfähigen
Vorstand, der von der Teilnehmerversammlung gewählt wird. Die
Teilnehmer, das heißt alle Grundstückseigentümer und Erbbaube-
rechtigten im Flurbereinigungsgebiet, oder deren gesetzliche Vertre-
ter und Be vollmächtigte, werden hiermit eingeladen zur 1. Teilneh-
merversammlung am Donnerstag, dem 28.09.2023, um 18:00
Uhr in das Vereinshaus Oberau, Thomas-Müntzer-Ring 7a 01689
Niederau.

n Zur Tagesordnung gehören folgende Punkte:
TOP 1 Vorstellung des Flurbereinigungsverfahrens K 8012 

Niederau-Ockrilla
TOP 2 Erläuterung der Aufgaben des Vorstandes und des Vorschla-

ges zum Wahlverfah ren
TOP 3 Abstimmung zum Wahlverfahren
TOP 4 Wahl des Vorstandes der Teilnehmergemeinschaft
Der Vorstand führt die Geschäfte der Teilnehmergemeinschaft. Er

soll das volle Vertrauen der Teilnehmer besitzen. Wünschenswert ist
deshalb, dass sich möglichst viele Teilnehmer an der Wahl des
Vorstandes beteiligen.
Bitte  melden  Sie sich  bis  zum 26.09.2023 für  die  Teilnehmerver-
sammlung  an. Nutzen  Sie dafür die Verfahrenswebseite unter der
Adresse https://mitdenken.sachsen.de/ 1035953
oder rufen Sie uns an unter 03521/725 2170.
Auf der Seite finden Sie außerdem weitere Informationen rund um
das Flurbereinigungsver  fahren K 8012 Niederau-Ockrilla und die
Vorstandswahl.
Der Vorsitzende des Vorstandes und sein Stellvertreter werden vom
Amt bestimmt. Die Zahl der zu wählenden Mitglieder des Vorstan-
des und deren Stellvertreter hat das Amt auf je 4 festgesetzt. Jeder
stimmberechtigte Teilnehmer oder Bevollmächtigte kann somit
insgesamt acht Personen als Mitglied oder Stellvertreter in den
Vorstand wählen.
Wahlberechtigt sind nur Teilnehmer. Die Teilnehmer sind die Eigen-
tümer der zum Flurberei nigungsgebiet gehörenden Grundstücke.
Erbbauberechtigte  stehen den  Eigentümern  gleich (§ 10 Nr. 1
FlurbG).
Jeder Teilnehmer hat eine Stimme; gemeinschaftliche Eigentümer

Flurbereinigungsverfahren K 8012 Niederau-Ockrilla Gemeinden Niederau, Stadt Meißen
Landkreis Meißen | Verfahrensnummer: 270401 | Aktenzeichen: 20104.21.8461.34/270401

n Bekanntmachung und Einladung zur Wahl des Vorstandes der Teilnehmergemein schaft
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gelten als ein Teilnehmer. Einigen sich gemeinschaftliche Eigentü-
mer nicht über die Stimmabgabe, so können sie ihr Wahlrecht nicht
ausüben.
Die Vertretung durch Bevollmächtigte ist zulässig. Bevollmächtigte
haben sich in der Ver sammlung durch eine schriftliche Vollmacht
auszuweisen. Zu beachten ist jedoch, dass nach § 21 Abs. 3 FlurbG
im Wahltermin jeder Teilnehmer oder Bevollmächtigte nur ein
Stimmrecht hat, auch wenn er mehrere Teilnehmer vertritt. Teilneh-
mer, die nicht selbst in der Wahlver sammlung anwesend sein
können, sollten daher zweckmäßig eine Person bevollmächtigen,
die nicht selbst als Teilnehmer stimmberechtigt ist.
Teilnehmer, die bei der Wahl abwesend sind und nicht vertreten
werden, können ihre Stimme nachträglich nicht mehr geltend
machen.
Kommt die Wahl im Termin nicht zustande und verspricht ein neuer
Wahltermin keinen Erfolg, so kann die obere Flurbereinigungsbehör-
de des Landkreises Meißen nach Anhörung der land  wirtschaftli-
chen Berufsvertretung die Mitglieder des Vorstandes bestellen.
Der Wahl zum Vorstandsmitglied kann sich jede volljährige, natürli-
che Person stellen, unab hängig davon, ob sie Teilnehmer (das heißt

Eigentümer oder Erbbauberechtigter im Verfahrensgebiet), Neben-
beteiligter (z. B. Bewirtschafter, Gemeindevertreter) oder Nichtbe -
teiligter ist. Ebenso müssen die Kandidaten für den Vorstand nicht
örtlich ansässig sein. Die Kandidaten für den Vorstand sollten inte-
ressiert sein, aktiv an der Durchführung des Verfah rens und an der
Gestaltung des Flurbereinigungsgebietes mitzuwirken.
Interessenten an der Mitarbeit im Vorstand der Teilnehmergemein-
schaft sind auf  gerufen, bis zur Wahl ihre Bereitschaft bei der
Oberen Flurbereinigungsbehörde des Landkreises Meißen oder
unter kvma.flurneuordnung@kreis-meissen.de mit Kon taktdaten zu
erklären.
Die Gebietskarte mit der Abgrenzung des Flurbereinigungsgebietes
sowie weitere Informationen können unter der Adresse
https://mitdenken.sachsen.de/1027988 abgerufen werden.
Bitte bringen Sie Ihren Personalausweis oder ein vergleichbares
Ausweisdokument mit. Es wird empfohlen, einen eigenen Kugel-
schreiber (blau schreibend) mitzubringen.

Großenhain, den 07.07.2023
Pohler, Sachgebietsleiter/Obere Flurbereinigungsbehörde

n    Breitbandprojekt
      „Glasfaser für Klipphausen“

Der Breitbandausbau im Gemeindegebiet schreitet voran. Dazu
informieren wir Sie hier und auf unserer Homepage 
www.klipphausen.de regelmäßig über den aktuellen Stand.

n Aktuelle Maßnahmen:
Die Cluster Klipphausen, Röhrsdorf und das Gewerbegebiet Klipp-
hausen wurden komplett an den Netzbetreiber Vodafone GmbH
übergeben. 

Mit Übergabe dieser Netzbereiche ist der physische Breitbandaus-
bau durch die Gemeinde abgeschlossen. Nunmehr ist die Gemein-
de beim Ausbau im Haus nicht mehr führend beteiligt und nicht
mehr umfänglich zum zeitlichen Ablauf aussagekräftig. Der Betrei-
ber Vodafone ist verantwortlich, diesen hausinternen Ausbau mit
den Eigentümern zu koordinieren, Termine abzustimmen und den
Ausbau durchzuführen. 

Der Netzbetreiber Vodafone informiert uns über den Beginn von
Anschaltungen in den jeweiligen Ortsteilen. 

Dies werden wir im Amtsblatt und auf unserer Homepage veröffent-
lichen.

Im Cluster Seeligstadt realisiert die Arbeitsgemeinschaft Teichmann
Bau GmbH und Coswiger Tief- und Rohrleitungsbau GmbH den
Breitbandausbau. 
Die Tiefbauarbeiten sind bis auf die Ortsteile Polenz und Burkhards-
walde größtenteils abgeschlossen. Der Fokus liegt jetzt auf der
Glasfasermontage, damit die ersten Verteilerbereiche an den Netz-
betreiber Vodafone übergeben werden können. Einen Termin dafür
können wir leider noch nicht benennen.  

Im Ausbaugebiet Seeligstadt werden die Hausanschlüsse und die
Trassen realisiert. In den Ortsteilen, wo die Leerrohrverlegung abge-
schlossen ist, wird begonnen, das s. g. LWL-Kabel einzublasen und
die Hausübergabepunkte zu installieren. Durchgeführt werden diese
Arbeiten durch die Fa. Kellner Telecom GmbH und der Fa. Jung-
hans. Der Mitarbeiterstab der Fa. Kellner Telecom GmbH und der
Fa. Junghans haben eine Bestätigung der Gemeinde und einen
Dienstausweis zur Legitimierung bei sich und werden diese nach
Aufforderung vorzeigen.

In den Ortsteilen (siehe Tabellen) werden Vor-Ort-Begehungen
durchgeführt, Hausanschlüsse realisiert, Glasfaserkabel eingebla-
sen, APLs installiert und die Innenhausverkabelung mit Aktivierung
der Anschlüsse, welche einen Telefonvertrag abgeschlossen haben,
ausgeführt.

In Polenz wird neben dem Breit-
band auch die Trinkwasserlei-
tung neu verlegt.

An der Brücke in Rothschön-
berg nach Groitzsch wurde eine
Anhängung für die Versor-
gungsleitungen installiert.

n Bauablaufpläne:

Cluster Klipphausen:

Ort Status Beginn

Klipphausen            Hausverkabelung und Aktivierung August 23

Sora Hausverkabelung und Aktivierung April 2023

Lampersdorf           Hausverkabelung und Aktivierung Mai 2023

Lotzen Hausverkabelung und Aktivierung Mai 2023

Sachsdorf Hausverkabelung und Aktivierung August 23

Kleinschönberg       Hausverkabelung und Aktivierung August 23

Hühndorf Hausverkabelung und Aktivierung März 2023

Weistropp Hausverkabelung und Aktivierung August 23
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Cluster Seeligstadt

Ort Status           Beginn Ende
Seeligstadt Ausbau         September 2021   Mai 2022

Montage       Februar 2022         September 2022
Burkhardswalde     Ausbau         Juni 2021 Juni 2022 

Montage       Januar 2022          April 2023
Burkhardswalde     Ausbau         Juni 2023
Upgrade Montage
Schmiedewalde      Ausbau         Mai 2021 Oktober 2021      

Montage       Januar 2022          September 2022
Groitzsch Ausbau         August 2021          Oktober 2021 

Montage       Dezember 2021     April 2023
Tanneberg Ausbau         November 2021    April 2022

Montage       Januar 2022          Oktober 2022
Perne Ausbau         Oktober 2021        September 2022

Montage       Juli 2022 April 2023
Rothschönberg       Ausbau         Oktober 2021        April 2022

Montage       Januar 2022          
Munzig Ausbau         April 2022 April 2023

Montage       Februar 2023         April 2023
Miltitz Ausbau         Oktober 2021        August 2023

Montage       Februar 2023         
Weitzschen Ausbau         September 2021   Juli 2022

Montage       Januar 2022          Mai 2023
Piskowitz Ausbau         Oktober 2021        Oktober 2022

Montage       Januar 2022          Mai 2023
Sönitz Ausbau         November 2021    Oktober 2022

Montage       Januar 2022          Mai 2023
Kettewitz Ausbau         April 2022 Juni 2022

Montage       Juli 2022 Mai 2023
Roitzschen Ausbau         November 2021    September 2023

Montage       Juli 2022
Robschütz Ausbau         August 2021          März 2023

Montage       Februar 2023         
Garsebach Ausbau         April 2022 August 2023

Montage       Februar 2023         
Semmelsberg         Ausbau         Mai 2022 August 2023

Montage       Februar 2023         
Polenz Ausbau         März 2022
Spittewitz Ausbau         März 2022 April 2022

Montage       Mai 2022 Oktober 2022

Cluster GWG Klipphausen
Ort Status Beginn
GWG Klipphausen    Hausverkabelung und Aktivierung August 2023

Cluster Röhrsdorf:

Ort Status Beginn

Röhrsdorf Hausverkabelung und Aktivierung Juni 2023

Ullendorf Hausverkabelung und Aktivierung August 23

Taubenheim Hausverkabelung und Aktivierung August 23

Riemsdorf Hausverkabelung und Aktivierung August 23

Kobitzsch Hausverkabelung und Aktivierung

Naustadt Hausverkabelung und Aktivierung

Scharfenberg          Hausverkabelung und Aktivierung August 23

Pegenau Hausverkabelung und Aktivierung August 23

Reichenbach          Hausverkabelung und Aktivierung

Batzdorf Hausverkabelung und Aktivierung

Bockwen Hausverkabelung und Aktivierung

Pinkowitz Hausverkabelung und Aktivierung

Constappel Hausverkabelung und Aktivierung August 23

Gauernitz Hausverkabelung und Aktivierung August 23

Wildberg Hausverkabelung und Aktivierung August 23

n Staffelstab im Ordnungsamt übergeben

Zum 31. Juli 2023 verabschiedeten wir unseren langjährigen Mitar-
beiter in Ordnungsamt, Herrn Detlef Dittmann, in den Ruhestand.
Seit 1992, damals noch in der selbstständigen Gemeinde Weistropp
und ab 1994 in der Verwaltung in Klipphausen war Herr Dittmann
Ansprechpartner für  die Bürger in Fragen des Ordnungsamtes, für
die Kameraden der Feuerwehren, für verkehrsrechtliche Belange
und für viele kleine Anliegen, die sich im zusammen leben und
zusammen arbeiten, ergeben. Auch die Gemeindezusammen-
schlüsse 1994, 1999 und 2012 brachten neue Herausforderungen
und Aufgaben, die Herr Dittmann mit seiner stets aufgeschlossenen
Art meisterte. 
Wir wünschen ihm für den neuen Lebensabschnitt alles Gute, Zeit
für die wichtigen Dinge, die im Arbeitsalltag allzu oft zurückstehen
müssen und vor allem viel Gesundheit!
Ordnung muss sein – daher übernimmt Frau Anne Treppte, welche
seit März dieses Jahres unsere Gemeinde im Bereich Ordnungsamt
im Innen- und Außendienst tatkräftig unterstützt, nun den Staffel-
stab. Ob Sicherheit und Sauberkeit auf öffentlichen Straßen,
verkehrsrechtliche Anordnungen, Fundtiere, Einhaltung der Polizei-
verordnungen und Gehölzschutzsatzung unserer Kommune, illegale
Abfallentsorgung, Frau Treppte sieht nach dem Rechten. Gleichzei-
tig erfolgt die weitere Einarbeitung u. a. im Feuerwehrwesen, der
Haushaltsplanung und weiterer Bereiche des Ordnungs- und
Verkehrswesens. 

Bürgermeister und Gemeindeverwaltung
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FFW-Dienstplan
n   Ortswehr Burkhardswalde
➜ Freitag, den 01.09.2023

19.00 Uhr Gerätehaus
Fahrzeugkunde

➜ Freitag, den 16.09.2023
19.00 Uhr Gerätehaus

     Atemschutzausbildung mit JF
➜ Freitag, den 29.09.2023

OTS Bergwerk Miltitz

n   Ortswehr Garsebach
➜ Montag, den 04.09.2023

19.00 Uhr Gerätehaus
Hybrid- und Elektrofahrzeuge

➜ Montag, den 18.09.2023
19.00 Uhr Gerätehaus

     Ober- und Unterflurhydranten

n   Ortswehr Gauernitz
➜ Donnerstag, den 07.09.2023

19.00 Uhr Gerätehaus
Bootsaubildung
Wasserentnahme offenes Gewässer

➜ Donnerstag, den 21.09.2023
     19.00 Uhr Gerätehaus
     Grundübung im Brandeinsatz

n   Ortswehr Hühndorf
➜ Montag, den 04.09.2023

18.00 Uhr
Einsatzübung

➜ Sonnabend, den 16.09.2023
08.30 bis 12.00 Uhr Gerätehaus
Maschinistenausbildung

➜ Montag, den 18.09.2023
     18.00 Uhr Gerätehaus
     Erste Hilfe praktisch

n   Ortswehr Klipphausen
➜ Dienstag, den 12.09.2023

18.30 Uhr Gerätehaus
Wasserentnahmestellen, Gerätekunde

➜ Dienstag, den 19.09.2023
18.30 Uhr Gerätehaus
Operativ taktisches Studium im GWG

n   Ortswehr Miltitz
➜ Montag, den 04.09.2023
     19.00 Uhr Gerätehaus
     Überprüfung der Technik
     Winterfestmachung
➜  Montag, den 18.09.2023
     19.00 Uhr Gerätehaus
     Arbeiten mit Druckluftgeräten und

Notstromgerät

n   Ortswehr Röhrsdorf
➜ Dienstag den 12.09.2023

19.00 Uhr Gerätehaus
Einsatz verschiedener Löschmittel

n   Ortswehr Rothschönberg
➜ Montag, den 04.09.2023
     19.00 Uhr Gerätehaus
     Erste Hilfe
➜ Montag, den 18.09.2023
     19.00 Uhr Gerätehaus
     Knoten und Stiche

n   Ortswehr Scharfenberg
➜ Donnerstag, den 07.09.2023

19.00 Uhr Gerätehaus
Vorbereitung 80-Jahr-Feier

➜ Donnerstag, den 21.09.2023
19.00 Uhr Gerätehaus
Einsatzübung

n   Jugendfeuerwehr Scharfenberg
➜ Mittwoch, den 13.09.2023

17.00 Uhr Gerätehaus
     Dienst
➜ Mittwoch, den 27.09.2023

17.00 Uhr Gerätehaus
Dienst

n   Ortswehr Sora
➜ Dienstag, den 12.09.2023

19.00 Uhr Gerätehaus
Absturzsicherung

➜ Donnerstag, den 28.09.2023
19.00 Uhr Gerätehaus
Technische Hilfeleistung

n   Ortswehr Tanneberg
➜ Donnerstag, den 07.09.2023

19.30 Uhr Gerätehaus
Retten aus Höhen und Tiefen

➜ Donnerstag, den 21.09.2023
19.30 Uhr Gerätehaus
Hydrantenkunde und -pflege im
Ortsgebiet

n   Ortswehr Taubenheim
➜ Donnerstag, den 07.09.2023

19.00 Uhr Gerätehaus
Kettensägenausbildung

➜ Donnerstag, den 21.09.2023
19.00 Uhr Gerätehaus
Funkausbildung mit der ortsfesten
Befehlsstelle

n   Jugendfeuerwehr Taubenheim
➜ Sonnabend, den 09.09.2023

09.30 bis 11.30 Uhr Gerätehaus
Technische Hilfeleistung

➜ Sonnabend, den 23.09.2023
09.30 bis 11.30 Uhr Gerätehaus
Aufbau Wasserversorgung

Der Dienstplan ist für jeden Kameraden verbindlich und gilt gleichzeitig als Einladung zum Dienst.
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Zeltlager Klipphausen an der Talsperre Pöhl (10.08. bis 13.08.2023)

n Auf in ein neues Abenteuer!

Am 10.08. starteten wir vom Gerä-
tehaus aus in Richtung Talsperre
Pöhl. Am Zeltplatz angekommen,
stellten wir die Zelte auf, richteten
uns ein und gingen auf Erkun-
dungstour. Später kühlten wir uns
beim Baden ab und ließen den
Abend mit Knüppelkuchen am
Lagerfeuer ausklingen.
Am Freitag starteten wir mit
Lunchpaketen und Badehosen im
Rucksack vom Zeltplatz durch den
Wald zum Julius Mosen Turm. Wir
genossen die Aussicht und gingen
dann weiter über die Talsperre zur
Minigolfanlage. Anschließend
fuhren wir mit dem Boot zurück
zum Zeltplatz.
Am Samstagmorgen ging es sehr
früh vom Zeltplatz Richtung Plau-
en, es stand ein Besuch bei der Berufsfeuerwehr an. Dort angekom-
men, gab es eine Führung durch die Hallen und wir bestaunten die
Technik der Berufsfeuerwehr. Eine Vorführung der Höhenrettung war
dann der Höhepunkt an diesem Vormittag. Nach einem leckeren
Mittagessen schauten wir uns den Rest der Wache an und für uns
ging es einmal durch die Atemschutzwerkstatt und durch die Atem-
schutzübungsstrecke. Zurück im Zeltlager schnappten wir uns die
Badehose und es ging Richtung Wasser baden. Zum Abend hin
überraschte uns ein starker Regenschauer inkl. heftiger Windböen.
Hier wurde wieder deutlich, was man alles als Team schaffen kann.
Nachdem wir das Unwetter überstanden hatten, begutachteten wir
die Zelte und verbrachten dann wohlverdient den letzten Abend am
Lagerfeuer bei einem traumhaften Sternenhimmel.
Am Sonntagmorgen bauten wir frisch gestärkt das Zeltlager zurück
und machten uns auf den Weg zum Gerätehaus. Dort angekommen,
verstauten wir alles gemeinsam mit den Kameraden der aktiven
Abteilung und machten uns auf den Heimweg.
Für Groß und Klein war das Zeltlager etwas völlig Neues, aber
zugleich auch sehr erholsam und herausfordernd.
Wir danken allen Organisatoren und Helfern für die Planung und
Durchführung des Zeltlagers. Ganz besonders bedanken wir uns bei
unseren Sponsoren, ohne die das Zeltlager Jahr für Jahr nicht
möglich wäre. Autohaus Wilsdruff Wolfgang Rost OHG, physi. O.
Romy Richter, GEOS Dresden, Mike’s Transportservice, Haustech-
nik Klaus-Peter Vogt, Ernst Walther GmbH & Co.KG, Sternberger
GmbH, EZG Großenhain, Galabau Schurig, Warmbold Energie &
Klima GmbH, Familie Hoffmann, Fuhrunternehmen Günter Vogt,
Unitrans Hauptvogel GmbH
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Neues von der Feuerwehr | Aus den Kindereinrichtungen

n Medienkompetenz –
    ein etwas anderer Elternabend

Am Abend des 27. Juni trafen sich in der Kita „Sonnenschein“ in
Taubenheim Eltern von Krippen- und Kindergartenkindern aus den
verschiedenen Einrichtungen unserer Gemeinde zum Elternabend.
Dabei sollte es jedoch nicht um die nächsten geplanten Ausflüge,
die Anzahl der Wechselsachen oder die Gestaltung des täglichen
Ablaufs gehen. Im Fokus stand der Umgang mit digitalen Medien. 
In Zusammenarbeit mit der Volkshochschule und Social Web macht
Schule konnte Herr Marcel Burkhardt als Referent gewonnen
werden. Da Kinder und Jugendliche heute ganz selbstverständlich
mit digitalen Medien aufwachsen und dies neben vielen hilfreichen
Anwendungen auch Risiken birgt, gab Herr Burkhardt sehr
anschaulich Einblick, wie Eltern ihre Kinder bei der Einführung und
dem verantwortungsvollen Umgang in die digitale Welt der Medien
unterstützen können. 

Wie viel Zeit im Umgang mit digitalen Geräten ist für welche Alters-
gruppe empfehlenswert? Welche Apps und Inhalte sind für welche
Altersgruppe geeignet? Wie können Eltern Konflikte bezüglich der
Bildschirmzeit usw. vermeiden? Auf all diese und weitere Fragen
ging Herr Burkhardt ein, um eine Orientierung zu geben und Risiken
der Mediennutzung besser kennenzulernen und zu minimieren. 
Mit vielen neuen Informationen und mehr Sicherheit im verantwor-
tungsvollen Umgang mit Medien verließen die Eltern diese Veran-
staltung. Mein Dank gilt Herrn Burkhardt von Social Web macht
Schule, Herrn Birke von der VHS Meißen und Frau Kaiser, Kita-
Leitung der Kita „Sonnenschein“.
Am Dienstag, dem 5. September 2023, um 18:00 Uhr knüpfen wir
in der Grundschule Klipphausen an diesen erfolgreichen Abend an.
Dieser Elternabend richtet sich an die Eltern von Schülerinnen und
Schülern. Alle Eltern und interessierten Bürger sind dazu herzlich
eingeladen. 

Anett Roisch
SGL Kindertageseinrichtungen
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Aus den Kindereinrichtungen

Kindertagesstätte Miltitz

n Sommerferien 2023 im „Schwalbennest“

Unser diesjähriges Motto in den Sommerferien lautete: „Sommer
auf dem Lande“. 
Alle sehnten sich nach der „schönsten Zeit“ im Jahr. Uns begleiteten
in den ersten zwei Ferienwochen Kreisspiele („Dornröschen“, „Mein
rechter Platz“), Partyspiele („Stuhltanz“, „Schuhsalat“, „Luftballon-
tanz“) und das ein oder andere Tischspiel („Memory“). In der dritten
und vierten Ferienwoche erkundeten wir unsere Umgebung. Da
unsere Kindertagesstätte sehr naturnah liegt, besuchten und beob-
achteten wir einige Bauernhoftiere, zum Beispiel Kühe und Esel.
Außerdem gestalteten wir passend dazu Tiermasken. Die letzten
beiden Ferienwochen standen unter dem Thema „Wasser“. Zum
Glück kam der Sommer zurück und wir konnten zur Triebisch
wandern. Dort ließen wir unter anderem selbstgebaute Boote
schwimmen. Im Kindergarten hatten wir viel Spaß beim Planschen
und Spielen im Wasser. Zum Abschluss der Ferien gab es eine
Schatzsuche auf dem großen Spielplatz.  
Es waren sehr abwechslungsreiche, entspannte Sommerferien und
wir freuen uns auf den nächsten Sommer.

Team der Kindertagesstätte „Schwalbennest“ in Miltitz
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In der 5. Ferienwoche gab es
eine große Baustelle im Garten
der Kindertagesstätte Regen-
bogen in Klipphausen. Da unse-
re Kinder schon oft über den
Bauzaun den Bauleuten beim
Rohre verlegen zuschauen
konnten, haben wir schon kleine
Fachleute vorzuweisen. Dank
einer großzügigen Spende der
SHT (Sächsische Haustechnik
Klipphausen) konnten wir ca. 40
Meter Rohre verlegen. Mit
Murmeln wurde dann das Gefäl-
le überprüft. Da gab es hier und
da nochmal Bedarf nachzuar-
beiten, denn Ziel ist es, das
Rohrsystem mit Wasser zu
erproben.
DANKE! SHT für die Unterstüt-
zung unseres Bauprojekts.

Kindertagesstätte Klipphausen

n „Wasser-Baustelle“ – nun auch im Garten der Kita „Regenbogen“ 

Die „kleinen“ Rohrverleger und ihre Erzieher der Kita „Regenbogen“

Kindertagesstätte Taubenheim

n „Kindergarten Adé“ 

… hieß es am 24.06.2023 bei den Vorschulkindern der Sonnengrup-
pe in der Kindertagesstätte Taubenheim. Die erste große Über -
raschung, organisiert von den Eltern, wartete bereits am Morgen auf
die Kinder. Sie trauten ihren Augen kaum, als die Feuerwehr Klipp-
hausen mit großem Tam, Tam um die Ecke kam. Alle durften einstei-
gen und wurden zum Kindergarten gefahren. Dort warteten schon
alle Eltern und Erzieher. Ein geschmückter Baum mit Zuckertüten
war die nächste Überraschung. Unsere Erzieherin Verena überreich-
te sie an alle Kinder. Außerdem waren sechs verschiedene Spielsta-
tionen aufgebaut, an denen die Kinder mit ihren Eltern ihr Können
unter Beweis stellten. Es gab für jede Station einen Stempel. Am

Ende erhielt jedes Kind einen liebevoll gestalteten Beutel mit kleinen
Präsenten. Auch Christian, der die Kinder lange Zeit betreute, hatte
für jedes Kind ein Geschenk und ein Kindergartenabschlussdiplom
gebastelt. So viel Trubel macht natürlich hungrig. Alle Eltern hatten
fleißig ein wundervolles Buffet vorbereitet. Ob Bratwurst und Kartof-
felsalat, Obstplatte oder leckerer Kuchen, es war von allem etwas
dabei. An einer kleinen Eisbar konnte sich jeder das Eis mit Streu-
seln verzieren lassen.
Die Eltern und Kinder bedankten sich bei ihren Erziehern Verena,
Christian und Jana mit einer kleinen Rede und Geschenken. Nun
ziehen die Kinder bald weiter.

Alles Gute und ein glückliches Leben
Mama Steffi Schmidt und Verena
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Aus den Kindereinrichtungen

Kindertagesstätte Scharfenberg

Auf zur Albrechtsburg – ein Schloss lüftet seine Geheimnisse
Wir haben uns für unseren Abschlusstag nichts sehnlicher ge -
wünscht, als auch das Schlossgespenst Albin kennenzulernen, von
dem unsere Vorgänger letztes Jahr so fasziniert erzählt hatten.
Unser Wunsch wurde erfüllt.
So machten wir uns am 14. Juni 2023 früh morgens mit dem Bus auf
nach Meißen. Alles strahlte, wir und die Sonne. Auf einer Bonuskarte
sollte jeder Punkte sammeln für eine Überraschung am Ende des
Ausfluges.
In Meißen angekommen, machten wir uns auf den Weg zur Burg.
Unterwegs stärkten wir uns auf einem Spielplatz, erfuhren viel Inte-
ressantes über die Stadt Meißen z. B. die Geschichte vom Meißner
Fummel, dem Glockenspiel an der Frauenkirche und schon waren
wir oben.
Aufgeregt warteten wir auf die Museumspädagogin, welche uns
durch die Albrechtsburg führen sollte, die eigentlich ein Schloss ist.
Das erzählte sie uns nämlich und noch viel mehr spannende
Geschichten aus vergangenen Zeiten. Wir wurden in den Bann
gezogen von alten Sagen, erfuhren viel Neues z. B. wie die Treppe
im Schloss heißt: Wendelstein.
Aber wo ist Albin?
Da hören wir ein Schluchzen und entdecken das Schlossgespenst,
das ganz traurig auf der Suche nach seinem Kuscheltier Knollo ist.
Wir helfen ihm dabei und finden sogar Geheimtüren. Wir tanzen mit
Albin wie im Mittelalter.
Zum Abschluss kann sich jeder noch ein eigenes Gespenst basteln.
Ein großes Dankeschön an das Engagement der MitarbeiterInnen
der Albrechtsburg. Eine tolle Führung!
Nach dem Lunch im Burghof, einem Blick auf die Altstadt und Elbe
und Erfüllung der letzten Aufgabe: Wissensfragen zur Albrechts-
burg. Auf unserer Bonuskarte, machen wir uns auf den Rückweg,
wo es nun für alle die Überraschung gibt – ein leckeres Eis!
Ganz schön geschafft – aber glücklich über die vielen Eindrücke. 
Ein erlebnisreicher Tag geht zu Ende!
Alle Vorschüler sowie Maria, Ramona und Katrin.

n Abschlussfahrt der Vorschüler der Kita Spatzenberg Scharfenberg

n Ramba Zamba im Kinderhaus Spatzenberg

Am 30. Juni stieg bei den Vorschulkindern des Kinderhauses
Spatzenberg die Aufregung ins Unermessliche. Vormittags ging
es auf große Schatzsuche durch Scharfenberg. Bewaffnet mit
Kompass und Stift mussten wir Rätsel lösen und der Wegbe-
schreibung folgen. Es war großartig zu sehen, was die Kinder
alles wussten und ein Rätsel nach dem anderen lösten. Nach
einem langen Weg haben wir den Schatz gefunden. Ein Teil des
Geschenkes, was darin enthalten war, brauchten wir für das
große Fest am Nachmittag. 
Nach dem Mittag und einer kurzen Verschnaufpause fanden sich
die ersten Eltern ein. Alle brachten etwas mit, um für das leibliche
Wohl zu sorgen. Die Kinder hatten allerdings nur Augen für die
Hüpfburg und die XXL-Spiele, die im Garten aufgebaut waren.
Nach einer Spielzeit begann das Vesper. Kaffee und Kuchen
waren bereit und auch Kinderbowle. Leider begann es dann zu
regnen. Doch das sollte unsere Stimmung nicht trüben. Wir verlie-
ßen das Zelt im Garten und begaben uns in den Mehrzweckraum
des Kinderhauses. Auch dieser war festlich geschmückt worden.
Im Mehrzweckraum angekommen mussten die Kinder ihr Können
unter Beweis stellen in vier Aufgaben, die alle gelöst werden

mussten. Eine Station war eine Rechenaufgabe. Die zweite
bestand darin, Wörter richtig an eine Wäscheleine zu klammern.
Bei der dritten Station wurde es körperlich anstrengend. Die
Kinder mussten einen Ranzen packen, Hefte, Federmappe, Brot-
büchse und Trinkflasche. Als der Ranzen gepackt war, mussten
sie ihn aufsetzen und im Treppenhaus nach unten und dann
wieder hochlaufen. Die letzte Station wurde gemeinsam absol-
viert. Wir sangen gemeinsam ein Lied. Alle Kinder haben es
geschafft und alle Stationen gemeistert. Dadurch gab es eine
Überraschung. Wir gingen gemeinsam runter zum Eingang. Da
fuhr ein kleiner Traktor vor und hatte was auf seinem Hänger, was
die Kinderaugen leuchten ließ. Die Zuckertüten!
Danach hieß es Abendbrot. Es gab Fleisch und Würste vom Grill
und dazu viele verschiedene Salate. Brötchen bekamen wir von
der Herzensbäckerei. Danke dafür.
Nach dem Essen gab es für die Kinder noch eine Zaubershow.
Danach war das Fest auch schon vorbei.
Wir möchten uns bei allen Eltern bedanken, die dieses Fest orga-
nisiert haben. Auch danke für die mitgebrachten Speisen und
Getränke.
Bei allen Sponsoren ein großes Dankeschön. 
Ohne sie hätten wir vieles nicht ermöglichen können.
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Grundschule Burkardswalde

Die Ferien begannen erstmal mit
viel Sonnenschein und luden
zum Baden oder Wasserspielen
ein. Ab der dritten Woche melde-
te sich oft Regen und kühle
Temperaturen an. Doch wir trotz-
ten dem Wetter und hatten aller-
lei Veranstaltungen geplant.
Auch die Hortkinder durften ihre
Ideen, meist sportliche – oder
Spielangebote, mit einbringen.
In Gruppen besuchten unsere
Ferienkinder die Bücherei in
Meißen. Dort erlebten sie ein
Erzähltheater, welches anhand
großer Bildtafeln und Erzählung
durch die Bibliothekarin darge-
stellt wurde. Danach durften sie

in den Bücherregalen stöbern und konnten sich auch ein Buch
ausleihen.
Viele Angebote fanden zum Thema Rettung, Achtsamkeit und sozia-
les Miteinander statt. Bei der Feuerwehr Burkhardswalde durften die
Kinder viel ausprobieren, anfassen, mit dem Wasserschlauch
löschen und zum Schluss hat jeder den Wissenstest mit Leichtigkeit
bestanden. Der kleine Löschzug kann also wieder starten.
Zweimal besuchte uns Herr Hurtig vom Naturschutzbund vor Ort, da
eine Wanderung wegen des Dauerregens unmöglich war. Im Schul-
garten entdeckten die Kinder so allerlei Tierchen in der Erde, erfuh-
ren viel über ihre Lebensweise und konnten die Kleinsten unterm
Mikroskop näher betrachten.

n Sommerferien oder sechs Wochen Allwetterfreizeit

In der 5. Ferienwoche machten wir einen Ausflug in die Hundeschule
Naustadt. Es war sehr interessant zu sehen, dass Hunde so viele
Kommandos ausführen können und wofür man Hunde ausbilden
kann um Straftäter zu finden. Einige Hunde durften wir sogar strei-
cheln. Die Polizistinnen hatten diesen Tag mit verschiedenen Statio-
nen prima für uns organisiert.
Am 16.08. rollten so einige Polizeiautos und ein Motorrad auf den
Parkplatz unserer Grundschule, die so einige Autofahrer bremsen
ließen. Natürlich waren sie alle bestellt, denn heute schnupperten
die Kinder in den Beruf der Polizei. Fünf verschiedene Angebote
besuchten wir gruppenweise. 
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Aus den Kindereinrichtungen

n Projekt Sinnesgarten

Es gibt eine GTA, die den Schulgarten zu einem Sinnesgarten
machen wollen. Die GTA heißt Natur und Kunst. Die Leiterin heißt
Frau Hanschmann. Alle Kinder und die Leiterin versuchen gerade so
viel Unkraut, wie nur möglich ist, herauszuziehen. Auch die Lehrer
versuchen regelmäßig mit den Kindern vorbeizuschauen. Die Klasse
4a war zum ersten Mal am 08.05.2023 im Schulgarten. Alle 22
Kinder haben im Ziegelbeet das Unkraut vernichtet. Es gibt noch
viele Beete, die vom Unkraut erlöst werden müssen. Wenn jemand
etwas bei sich zuhause hat, ob Samen, Zwiebeln, Blumensamen
oder andere Pflanzen kann er sie gerne mitbringen. 
Im Frühling haben in unserem Schulgarten schöne Narzissen
geblüht, doch leider hat jemand unsere wunderschönen Blumen
abgeschnitten. BITTE lasst das sein! 
Es sollen mehr Bänke hin und ein grünes Klassenzimmer soll auch
im Sinnesgarten ein Teil sein. Es sollen auch mehr Blumen und
Pflanzen in den Schulgarten. Bald werden Apfelbäume eingepflanzt.
Es gibt auch ein Fühlbeet, wo man im Sommer Barfuß langlaufen
kann. Da hat man verschiedene Gefühle.

geschrieben von Fiona, Klasse 4

Grundschule Burkardswalde

Wichtig war das richtige Verhalten an der Bushaltestelle und im
Umgang mit persönlichen Sachen aufzufrischen, denn in letzter Zeit
wurde dies oft nicht allzu ernst genommen.
Wir waren Augenzeugen eines Streites mit „leichtem“ Diebstahl und
Beleidigungen. Danach gab es Befragungen und die Kinder trugen
zur Aufklärung bei.
Auf dem Schulhof erwartete uns ein Streifenwagen mit allerhand
Zubehör, was die Polizei so im Alltag benötigt. Jedes Kind durfte

außerdem Probesitzen auf dem großen Motorrad. Es war ein sehr
lehrreicher Vormittag. Hoffen wir für den Schulstart, dass da Einiges
hängen bleibt!

Ein großes Dankeschön an Alle Beteiligten, die mal wieder zum
Gelingen schöner Erlebnisse beigetragen haben!

Die Ferienkinder und Erzieherinnen vom Hort Burkhardswalde
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Evangelischen Oberschule Klipphausen n Anmeldung schulpflichtiger Kinder 
    für das Schuljahr 2024/2025

Für das Schuljahr 2024/2025 sind alle Kinder, die bis zum
30.06.2024 das 6. Lebensjahr vollenden (geboren vom
01.07.2017 bis 30.06.2018) zum Schulbesuch anzumelden.
Das gilt auch für alle Kinder, die im Schuljahr 2023/2024
zurückgestellt wurden bzw. vorzeitig eingeschult werden
sollen. Die Anmeldung in ihrem jeweiligen Schulbezirk ist für
alle Kinder verpflichtend, unabhängig von der am Ende
tatsächlich ausgewählten Einrichtung.

n Die Schulanmeldung erfolgt 
• für die Ortsteile Burkhardswalde, Garsebach, Groitzsch,

Kettewitz, Kobitzsch, Miltitz, Munzig, Perne, Piskowitz,
Robschütz, Roitzschen, Rothschönberg, Schmiedewalde,
Seeligstadt, Semmelsberg, Sönitz, Tanneberg, Tauben-
heim, Ullendorf, Weitzschen am
Montag, dem 11. September 2023,
von 08.00 bis 16.00 Uhr und
Dienstag, dem 12. September 2023,
von 08.00 bis 12.00 Uhr
in der Grundschule Burkhardswalde, Tel. 035245 70229

• für die Ortsteile Pegenau, Naustadt, Bockwen, Polenz,
Reichenbach, Batzdorf, Spittewitz, Riemsdorf, Scharfen-
berg, Reppina, Gauernitz, Wildberg, Pinkowitz, Constappel
am
Dienstag, dem 12. September 2023,
von 07.00 bis 17.00 Uhr
in der Grundschule Naustadt, Tel. 03521 454916

• für die Ortsteile Hühndorf, Kleinschönberg, Klipphausen,
Lampersdorf, Lotzen, Röhrsdorf, Sachsdorf, Sora, Weis-
tropp am
Dienstag, dem 15. August 2023,
von 08.00 bis 17.00 Uhr
in der Grundschule Klipphausen, Tel. 035204 97210

Bei der Anmeldung ist die Geburtsurkunde des Kindes, bei
Bedarf die Personensorgeberechtigung mitzubringen. 

Für Eltern, die aus dringenden Gründen den Termin nicht wahr-
nehmen können, besteht die Möglichkeit einer Terminvereinba-
rung im Sekretariat der jeweiligen Grundschule.__j
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Aus dem Vereinsleben

n Veranstaltungskalender – Klipphausen

Feststehende Termine für den Veranstaltungs kalender Klipphausen

senden Sie bitte an gemeindeverwaltung@klipphausen.de. 

n Termine: September/Oktober

sonn- und feiertags, 13.30 Uhr, Altes Kalkbergwerk Miltitz

Führung

sonntags, 14.00 bis 17.00 Uhr, Schloss Rothschönberg

Ausstellung geöffnet

01.09.2023, 19.00 Uhr, Wendeplatz Röhrsdorf

CONSTAPPELLA – Weltmusik zum Tanzen

02.09.2023, 14.00 Uhr, Feuerwehrhaus Hühndorf

80 Jahre Feuerwehr Hühndorf

03.09.2023, 10.00 Uhr, Feuerwehrhaus Klipphausen

Tag der offenen Tür

03.09.2023, 11.00 Uhr, Schulzemühle Gauernitz

Schulzemühle geöffnet

09.09.2023, 10.00 Uhr, Feuerwehrhaus Scharfenberg

80 Jahre Feuerwehr Scharfenberg

09.09.2023, 12.00 Uhr, Schlosspark Klipphausen

Klipphausener Bauernmarkt

09.09.2023, 14.00 Uhr, Grubenteich Scharfenberg

Badewannen-Rennen

09.09.2023, 17.00 Uhr, Kirche Constappel

Musikalische Andacht

10.09.2023

Tag des offenen Denkmals

10.09.2023, 16.00 Uhr, Steingut Burkhardswalde

Musik im Meißner Land – Sommerklänge

10.09.2023, 16.00 Uhr, Kirche Röhrsdorf

Konzert für Trompete und Orgel

15.09.2023, 18.00 Uhr, Schlosspark Klipphausen

Brunnenfest

16.09.2023, 14.00 Uhr, Schlosspark Klipphausen

Brunnenfest

16.09.2023, 14.00 Uhr, Feuerwehr Garsebach

Sommerfest

17.09.2023, 10:30 Uhr, Seeligstädter Sportplatz

13. Seeligstädter Dorffest

23.09.2023, 15.00 Uhr, Sportplatz Weistropp

Weistropper Oktoberfest

n Barrierefrei in den eigenen vier Wänden

n Eine kurze Übersicht über aktuelle Fördermöglichkeiten:

Pflegekasse
Hat eine im Haushalt lebende Person einen Pflegegrad, kann bei der
Pflegekasse ein Umbauzuschuss bis 4.000 EUR beantragt werden.

Freistaat Sachsen
Der Freistaat Sachsen unterstützt Menschen mit einer Mobilitätsein-
schränkung. Hierbei ist es unabhängig, ob ein Pflegegrad vorliegt
oder nicht. Es können Zuschüsse bis 10.000 EUR und bei Nachweis
über die Notwendigkeit eines Rollstuhles bis 25.000 EUR beantragt
werden.

Alle genannten Förderungen müssen NICHT zurückgezahlt werden.
Es handelt sich um nicht rückzahlbare Zuschüsse.

Die Mitglieder des Vereins beraten zu barrierefreiem und altersge-
rechtem Wohnen. Wir unterstützen Sie bei der Beantragung der
Mittel und bei der Durchführung der Umbauten.

Alle Angaben ohne Gewähr. Stand 11.08.2023

Unser Projektmanagement für ein gelingendes Altern im
Landkreis Meißen wird von der Europäischen Union gefördert.

Niederfährer Str. 57 | 01662 Meißen
Telefon 03521 458551 oder 0176 56901176

mail@lebenswertes-zuhause.de
www.lebenswertes-zuhause.de
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Aus dem Vereinsleben

Michael Kretschmer besuchte am
11. August 2023 die Welterberegion Frei-
berg, speziell Objekte am Rothschönberger
Stolln. Am Gemeinschaftshaus des „Siedler-
vereins Erzwäsche Halsbrücke e. V.“, der
Historischen Erzwäsche, traf er nach einer
Wanderung am Roten Graben in Halsbrücke
neben dem Siedlerverein auf Vertreter der
Interessengemeinschaft Rothschönberger
Stolln, die sich 2022 gebildet hatte. Dessen
fünf Vereine konnten sich bei einem gemein-
samen Frühstück präsentieren und über die
ehrenamtliche Tätigkeit sowie die speziellen
Aktivitäten und Probleme informieren. Der
Ministerpräsident würdigte das Engagement
und die Wichtigkeit des Wirkens der Vereine.
Das Welterbe verbindet. Der Geschäftsfüh-
rer des Welterbevereins Steve Ittershagen
knüpfte an die Ergebnisse seit Verkündung
der „Welterbe Montanregion Erzgebirge/
Krušnohoří“ an und zeigte u. a. die Bemü-
hungen zur Förderung von Projekten auf.
Auch der Heimatverein Rothschönberg e.V.
war mit vier Vereinsmitgliedern vertreten.
Anschließend besuchte der Ministerpräsi-
dent das VII. Lichtloch in Halsbrücke wo er
von den Angeboten für Kinder sehr angetan

n Ministerpräsident von Sachsen besuchte Welterbestätten am Rothschönberger Stolln 

war. Zuletzt wurde noch der Drei-Brüder-
Schacht im OT Zug befahren, wo das Kaver-
nenkraftwerk in 272m Tiefe im Mittelpunkt
stand. Es war ein fruchtbarer Besuch für
beide Seiten.
Das Hauptmundloch am Rothschönberger
Stolln wird wieder am Tag des Denkmals

von 11 bis 16 Uhr geöffnet sein, ebenso die
Ausstellung im Schloss Rothschönberg mit
dem Infopunkt Welterbe Rothschönberger
Stolln. Aktuelle Flyer der IG Rothschönber-
ger Stolln liegen bereit.

Heimatverein Rothschönberg e.V.
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Am Samstag, dem 24.06.2023, fand unser alljährliches Sonnenwendfeuer am historischen Pavillon im Schlosspark Rothschönberg statt.
Nachdem am Abend zuvor ergiebige Regengüsse über uns hinwegzogen, meinte es der Wettergott am Samstag gut mit uns und ermöglich-
te ein Sonnenwendfeuer bei angenehmen warmen Sommertemperaturen. Mit Unterstützung der Freiwilligen Feuerwehr Rothschönberg
konnte am Vormittag fleißig aufgebaut und vorbereitet werden, bevor um 18 Uhr der Startschuss fiel.

n Der Heimatverein Rothschönberg e. V. berichtet:
 Sonnenwendfeuer am Samstag, dem 24. Juni 2023

Die Zelte füllten sich rasch genau wie die Gläser mit Bier, Bowle und Wein. Kulinarisch wurde das Versorgungsprogramm mit Bratwürsten,
Steaks, Fischbrötchen und Fettbemmen ergänzt. Um 20 Uhr zündete die Freiwillige Feuerwehr Rothschönberg das Lagerfeuer, so dass vor
romantischer Kulisse auch die Kleinsten unter uns einen Knüppelkuchen am offenen Feuer bruzeln konnten.

Aufbauarbeiten Fettbemmen schmieren

Musikalische Umrahmung war gar nicht nötig, da sich alle angeregt
unterhielten und Neuigkeiten austauschten. Bei zahlreichen auch
auswärtigen Besuchern schaute man in strahlende und glückliche
Gesichter, während bei lauschigen Temperaturen und guter Stim-
mung der Abend gegen Mitternacht langsam zu Ende ging. Leicht
beschwingt traten unsere Gäste ihren Heimweg an und so freuen wir
uns auf ein Wiedersehen im kommenden Jahr.

Verkaufsstand Freiwillige Feuerwehr Knüppelkuchen bruzeln

Pavillon im Lichterschein

gute Stimmung unter den Gästen
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Die Sportgemeinschaft Miltitz e. V. lud am ersten Juliwochenende zu
ihrem 75. Jubiläum ein. Der 1948 gegründete Verein kann heute 251
Mitglieder aufweisen, die sich in den verschiedenen Sportarten
Kegeln, Fußball, Kindersport, Aerobic, Gymnastik, Tischtennis
sowie Volleyball sportlich betätigen.

Dies wollten die Mitglieder gebührend
feiern! Die Wiese des Jahnbades wurde
mit Genehmigung der Gemeinde zum
Festplatz umgestaltet. Am Freitag
erfolgte die offizielle Eröffnung durch
den Vereinsvorsitzenden Michel Auers-
wald. In der anschließenden Mitglieder-
versammlung wurde Herr Jens Rüdiger
Faulwasser zum Ehrenmitglied ernannt.
Seine jahrelange Tätigkeit als Vorstands-
vorsitzender wies den Verein in eine
zukunftsorientierte Richtung. Carsten
Buresch, Leiter der Abteilung Fußball,
nutzte die Gelegenheit, um sich bei den
Jugendtrainern Jörg Schmidt und
Michael Reuter zu bedanken. Die diesjährige Leistung der E-Jugend

n Jubiläumswochenende – 75 Jahre Sportgemeinschaft Miltitz e. V.

Das Festgelände im Jahnbad Miltitz (Foto privat)

Der Schießstand des Schießklub Einigkeit Tanneberg e.V. auf dem
Festgelände (Foto privat)

Die ZZ Top Revival Band bei ihrem Auftritt im Festzelt (Foto privat)

Das Kinderschminken
fand großen Anklang
(Foto privat) (2)

führte sie zum Staffelsieger. Der Kreisverband Fußball überraschte
Anke Leonhardt sowie Grit Eckert-Mehner mit der feierlichen Über-
gabe der bronzenen Ehrennadel. Diese Auszeichnung wurde in der
Vergangenheit meist an Sportler vergeben, jedoch sollte dieses Mal
das Ehrenamt im Vordergrund stehen. Ohne den Einsatz dieser
Mitglieder, die Vieles organisieren und hinter den Kulissen agieren,
würden viele Abteilungen nicht funktionieren. Im Anschluss richtete
der Bürgermeister Mirko Knöfel ein Grußwort an alle Anwesenden
und äußerte sich kurz über die Situation der Sportvereine in der
Gemeinde. Leider konnte einer der größten Sportvereine der
Gemeinde Klipphausen dieses Jahr nicht auf eine entsprechende
finanzielle Unterstützung seitens der Gemeinde, im Vergleich zum
Jahr 2013, zurückgreifen.  
Die Mitglieder und dazugekommenen Gäste ließen den Abend mit
frisch Gegrilltem und Longdrinks bei dem Auftritt der Greyhound
Five ausklingen.
Der Samstag stand ganz im Zeichen des Sports. Am Vormittag star-
teten verschiedene Kinderfußballmannschaften mit einem Kleinfeld-
turnier, die Abteilung Volleyball lud zum Beachvolleyballcup ein und
die aktiven Fußballer verglichen sich mit Mannschaften des TSV
Garsebach und des LSV Barnitz. Ein riesiger Hüpfburgparcours
stand für die Kinder bereit und Frau Silke Kirchhoff begeisterte
wieder einmal mit ihrem künstlerischen Kinderschminken. Die Frau-
en des Kindersports kümmerten sich um eine Bastelstraße und die
Kleinsten konnten sich auf den verschiedensten Sportgeräten
ausprobieren. Der Schießclub Tanneberg unterstützte das Fest mit
einem mobilen Schießstand. Auch zu diesem Jubiläum versorgte
der Triebischtaler Frischemarkt das Fest am Samstag mit seiner
ausgezeichneten Küche.

Am Abend stand dann das nächste Highlight auf dem Programm.
Nachdem vor 10 Jahren die Jailbreakers (AC/DC-Coverband)
aufgetreten waren, wurden dieses Mal die Musiker der ZZ TOP Revi-
valband engagiert. Der Einladung folgten viele Bürger aus Klipphau-
sen sowie auch Gäste aus Dresden, Leipzig und Riesa. Unser lang-
jähriger DJ, DJ René, vollendete diesen gelungen Abend mit seiner
wunderbaren Disco bis in die Morgenstunden.

Vielen Dank an alle Mitglieder, Helfer und Unterstützer die dieses
Wochenende zu einem erfolgreichen und vor allem rundum schönen
Fest gemacht haben! Vielen Dank!

Besonderer Dank gilt hierbei unseren Unterstützern:
Agro GmbH Burkhardswalde, Autoservice Winkler, Bäckerei Riedel,
Bau- und Grundstücksservice Carsten Buresch, Fleischerei Thiele
(Inh. Sven Wittwer), Gemeinde Klipphausen, Groitzscher Genossen-
schaft e. G., Haarstudio Leonhardt, Heimat- und Feuerwehrverein
Burkhardswalde e. V., HOR-Wärme GmbH, Katrin Bode, Kay Lutze
Heizung + Sanitärtechnik GmbH, Kreissportbund Meißen, Mühlberg
Bau- und Möbeltischlerei, Mühle Miltitz, Müller-Miklaw-Nickel Inge-
nieurgesellschaft mbH, Dr. Olaf Schirmer, Deutsche Vermögensbe-
ratung – René Reuschel, Sebastian Bartsch DVAG, Stephanie
Schmidt, FA Torsten Schab, Sparkasse Meißen, Triebischtaler
Frischemarkt, unitrans Hauptvogel GmbH, Vogt Naturstein + Denk-
malpflege GmbH, Volksbank Raiffeisenbank Meißen Großenhain eG
Im Namen des Vorstandes möchte ich mich bei allen fleißigen
Helfern für das rundum gelungene Fest bedanken!
Michel Auerswald, 1. Vorsitzender
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n Schulzemühle Gauernitz

In den Sommermonaten ist die Schulzemühle jeweils am ersten
Sonntag im Monat ab 11 Uhr geöffnet:
3. September/1. Oktober 2023
An den Öffnungstagen gibt es ab
11 Uhr je nach Bedarf über den
Tag verteilt die beliebten Vorfüh-
rungen der einzigartigen Technik
der Miniaturmühle. Für Kaffee,
Getränke und einen kleinen Im -
biss für die Besucher ist ge sorgt.

n Ferienprogramm
So einiges war in der Mühle geboten in den Sommerferien. Das Feri-
enprogramm „Mühlen-Abenteuer für junge Forscher“ erfreute sich
großer Beliebtheit. Mit viel Spaß und Freude am Tun bauten die
Kinder in Gemeinschaftsarbeit kleine Mühlräder, es wurde gemahlen
und gemalt, Figuren und Gemälde entstanden. Die Kinder dachten
sich ein kleines Puppentheaterstück aus und führten es auch gleich
auf. Am Grundbach, kurz vor der Einmündung auf die B6 zeugt ein
Schild vom Fleiß der Kinder. Dort ist von nun an wieder zu lesen,
wann die Mühle das nächste Mal geöffnet sein wird. Kurz vor Ferien-
ende lernten die Kinder gerade rechtzeitig noch, wie sie ihr Schul-
brötchen ganz einfach selber backen können. Mit einem selbst
gekneteten Teig konnten sie das gleich noch mal zu Hause auspro-
bieren. Eine schöne Hausaufgabe! Nach den Ferien ist vor den Feri-
en und so wird es in den Herbstferien wieder Gelegenheiten für
weitere Erkundungen unter dem Motto „Vom Korn zum Brot“ geben.
Dann wird noch mal gebacken und bei Lutz Gläser heißt es „rein in
die Kartoffeln“ – denn der Mensch lebt nicht vom Brot allein. Bleibt
schön neugierig!

Wir danken dem Museumsbund für die Förderung des Programmes
und die zahlreichen Tipps bei der Durchführung.

https://www.museum-macht-stark.de/detailansicht/
verein-schulzemuehle-gauernitz.html

n Weitere Informationen siehe unter:
https://klipphausen.de/muehlen/ und  
https://schulzemuehlegauernitz.home.blog/

n Sonderführungen für Gruppen auf Anfrage an: 
schulzemuehlegauernitz@gmail.com oder Tel. 01788667586

Cornelia Figas, für den Verein Schulzemühle Gauernitz e.V.
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n Sommerklänge im SteinGut Burkhardswalde

Das SteinGut Burkhardswalde lädt im Rahmen der Veranstaltungs-
reihe „Musik im Meissner Land“ zu Sommerklängen ein:
Sonntag, 10. September, 16.00 Uhr
Glücksmomente – ein Konzert mit dem Ensemble FOURtissimo
der Elbland Philharmonie Sachsen 
Solisten: Sandra Bohrig (Violoncello), Holger Miersch (Piano),
Roland Vetters (Klarinette), Susanne Knappe (Violine)
Kaffee- und Kuchenangebot ab 14.00 Uhr, Führung durch das Stein-
Gut im Anschluss an das Konzert.
Eintritt: 21 €, Frühbucher: 19 € (bei Kartenbestellung bis zum
05.09.) Es wird um Reservierungen gebeten: Tel. 015236318397,
E-Mail: vorstand@steingut-burkhardswalde.de

SteinGut Burkhardswalde | Zur Bayerhöhe 35 | 01665 Klipphausen
OT Burkhardswalde, www.steingut-burkhardswalde.de
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Ev.-Luth.-St.-Bartholomäus –
Kirchgemeinde Röhrsdorf
Pfarramt Röhrsdorf, Kirchberg 5, 01665 Klipphausen 
Tel: 035204/48541 · Fax: 035204/28918 
E-Mail: kirche-roehrsdorf@freenet.de

n WIR LADEN HERZLICH EIN ZU DEN GOTTESDIENSTEN

3. September – 13. Sonntag nach Trinitatis
Röhrsdorf     10:00 Uhr       Taufgottesdienst und 

Erntedankfest 

Wochenspruch 
Christus spricht: Was ihr getan habt einem von diesen meinen
geringsten Brüdern, das habt ihr mir getan.                     (Mt 25,40b) 

10. September – 14. Sonntag nach Trinitatis
Sora               10:00 Uhr       Erntedankfestgottesdienst und Taufe 

Wochenspruch 
Aller Augen warten auf dich, und du gibst ihnen ihre Speise zur 
rechten Zeit. (Ps 145,45)

17. September – 15. Sonntag nach Trinitatis
Naustadt       10:00 Uhr       Erntedankfestgottesdienst 

Wochenspruch 
Alle eure Sorge werft auf ihn; denn er sorgt für euch   (1. Petr. 5,7) 

24. September – 16. Sonntag nach Trinitatis
Röhrsdorf     10:00 Uhr       Predigtgottesdienst mit Abendmahl 

Wochenspruch 
Christus Jesus hat dem Tode die Macht genommen und das Leben
und ein unvergängliches Wesen ans Licht gebracht durch 
das Evangelium.                                                           (2. Tim 1,10 b) 

1. Oktober – 17. Sonntag nach Trinitatis
Sora               10:00 Uhr       Predigtgottesdienst 

Wochenspruch 
Unser Glaube ist der Sieg, der die Welt überwunden hat. (1. Joh 5,4 c)

n Besondere Veranstaltungen
Sonntag, den 10.09.2023, 16.00 Uhr
Konzert für Trompete und Orgel
Es musizieren Sanko Ogon – Orgel, Joachim Schäfer – Trompete

n Gottesdienste der Ev.-Luth. 
    Kirchgemeinden Wilsdruff-Limbach

n   Limbach
     24.09.   09:30 Uhr      Erntedankgottesdienst

n   Sachsdorf
     24.09.   14:00 Uhr      Erntedankgottesdienst

n   Wilsdruff
     10.09.   10:15 Uhr      Abendmahlgottesdienst zum 

Kirchweihfest
     19.09.   10:00 Uhr      Gottesdienst in der K&S-Seniorenresidenz
     26.09.   10:00 Uhr      Gottesdienst im Katharinenhof
(K) = Kindergottesdienst

n   Besonderes:
Wir laden herzlich zum Benefizkonzert für die neue Orgel in Grum-
bach am 10. September, um 17 Uhr in die Kirche in Grumbach ein.
Es singen und spielen ein buntes Programm von Barock bis Modern
Annegret Bernstein (Violine), Lydia Graf (Violine), Judith Auerbach
(Continuo), das Frauenchorprojekt Grumbach und das Bernstein
Streichquartett. Eintritt frei, um eine Spende für die Grumbacher
Orgel wird gebeten.

Wir laden weiterhin ein zum A-capella-Konzert mit dem Tilla Ensemble
Dresden am 17. September, um 17.30 Uhr in die Kirche
in Grumbach. Ihr Repertoise reicht vom hohen Liedgut der Renai -
sance-Zeit bis zu zeitgenössischen Vokalwerken. Alle Einnahmen
dieses Konzertes kommen dem Grumbacher Orgelbauprojekt zugute.
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Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
in den linkselbischen Tälern 
Pfarramt Weistropp, Kirchstraße 6, 01665 Klipphausen, 
OT Weistropp, Telefon: 0351 4537747, 
Fax: 0351 4525064, www.kirche-weistropp.de 

n Gottesdienste und Veranstaltungen
Sonntag, 3. September – 13. Sonntag nach Trinitatis 
09.00 Uhr       in Weistropp, Predigtgottesdienst 
10.30 Uhr       in Unkersdorf, Gottesdienst mit Abendmahl und

Musik für Gambenconsort aus der Renaissancezeit
(nicht am 1. Oktober!)

Sonnabend, 9. September
13.30 Uhr       in Constappel – Gottesdienst zur Eheschließung 
17.00 Uhr   in Constappel –  Musikalische Abendandacht mit dem

Kammerchor Pesterwitz 

Sonntag, 10. September – 14. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr       in Weistropp – Erntedankfest 

Tag des offenen Denkmals in allen Kirchen (Constap-
pel, Weistropp, Unkersdorf) 

Sonntag, 17. September – 15. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr       in Unkersdorf – Erntedankfest mit Jubelkonfirmation

Sonnabend, 23. September 
19.00 Uhr       in Unkersdorf – 3. Internationales Unkersdorfer Blues

Folk Fest mit Holger Groß (D), Marty Hall (CAN),Tobias
Kopf (D) & Benjamin Tehoval (FRA)
(Platzreservierung möglich unter kartenreservie-
rung@kirche-unkersdorf.de)  

Sonntag, 24.  September – 16. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr       in Constappel – Familienkirche zum Erntedank 

Sonntag, 1. Oktober  – 17. Sonntag nach Trinitatis
09.00 Uhr       in Weistropp, Predigtgottesdienst
10.30 Uhr       in Unkersdorf, Gottesdienst mit Abendmahl 

Donnerstag, 5. Oktober  
20.00 Uhr    in Unkersdorf – „Schritte zum Abgrund und darüber

hinaus – Eine musikalische Kriminacht“ mit Autor
Henner Kotte und den Musikern Thomas Feist & Sven
Enger
(Platzreservierung möglich unter kartenreservie-
rung@kirche-unkersdorf.de)  

Bitte informieren Sie sich über eventuelle Änderungen auf unserer
Website www.kirchgemeinde-linkselbische-taeler.de oder im Pfarr-
amt Weistropp (0351/4537747).  
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n Jahreslosung für 2023
Du bist ein Gott, der mich sieht. Genesis 16,13

n Monatsspruch im September
Jesus Christus spricht: Wer sagt denn ihr, dass ich sei?

Matthäus 16,15

n Gottesdienste
3. September – 13. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr      Gottesdienst in Taubenheim mit Kindergottesdienst
14:30 Uhr      Gemeindefest in Krögis

10. September – 14. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr      Gottesdienst in Miltitz

17. September – 15. Sonntag nach Trinitatis
09:00 Uhr      Erntedankgottesdienst in Heynitz
10:15 Uhr      Erntedankgottesdienst in Miltitz
14:00 Uhr      Erntedankgottesdienst in Krögis mit 

Kindergottesdienst

24. September – 16. Sonntag nach Trinitatis
09:00 Uhr      Erntedankgottesdienst in Burkhardswalde mit 

Kindergottesdienst
10:15 Uhr      Erntedankgottesdienst in Taubenheim mit 

Kindergottesdienst
14:00 Uhr      Erntedankgottesdienst in Tanneberg mit 

Kindergottesdienst

n Gottesdienst im AWO Pflegeheim Taubenheim
Finden am Donnerstag, 7. und 28. September 2023, 10:00 Uhr statt.

n Herzliche Einladung zur Christenlehre
Im neuen Schuljahr beginnen wir wieder in der 2. Schulwoche
mit der Christenlehre zu den gewohnten Zeiten:
– in Krögis, mittwochs von 15.00 bis 16.00 Uhr
– in Burkhardswalde, donnerstags von 13.30 bis 14.15 Uhr (Klassen

1 und 2), donnerstags von 14.30 bis 15.15 Uhr (Klasse 3 und 4)
Die erste Christenlehre in Miltitz findet am Samstag, dem 9. Septem-
ber von 09.30 bis 11.00 Uhr im Pfarrhaus Miltitz statt.
Hierzu laden wir auch ganz herzlich alle Christenlehrekinder der
Klasse 5 und 6 aus Burkhardswalde, Taubenheim und Krögis mit ein.

n Junge Gemeinde (JG) startet wieder am 31. August 2023!
Gelobt sei Gott, wir haben wieder eine Junge Gemeinde. Und die
Jugendlichen haben wieder einen Ort, an dem sie wöchentlich
zusammenkommen. Donnerstags 19.00 trifft sich die JG im Pfarr-
haus Burkhardswalde. Ab dem Hauptkonfirmandenalter bis Anfang
20 sind alle willkommen, man darf auch gern unregelmäßig dabei
sein. Zusammen halten wir Andacht, Kochen und Essen, es ist Zeit
für ein Thema, das wir uns selbst wählen und zum Teil auch selbst
vorbereiten, und dann stehen Tischtennisplatte und Tischkicker
bereit, und wir werden manchmal auch zu einem Ausflug unterwegs
sein. Kommt gerne mit dazu. Es tut gut, gemeinsam nach Gott zu
fragen, Kraft zu tanken, Spaß zu haben.
Der erste JG-Abend nach den Ferien ist am Donnerstag,

Ev.-Luth. Kirchspiel Nossener Land
Ev.-Luth. Kirchgemeinden Burkhardswalde
Miltitz-Heynitz und Krögis
Pfarramt Burkhardswalde, Markt 1, 01665 Klipphausen, 
OT Burkhardswalde, Telefon 035245-70250, Fax 035245-
70251, Pfarrer Mathias Tauchert, Telefon: 035245-729102,
Handy: 0175 566 3196, E-Mail: Mathias.Tauchert@evlks.de,
kg.burkhardswalde@evlks.de, Pfarrer Mathias Tauchert,
Telefon 035245-729102, E-Mail: Mathias.Tauchert@evlks.de

31.08.2023, 19.00 Uhr im Pfarrhaus Burkhardswalde. Kommt gerne
auch zum Hereinschnuppern vorbei.

n Konfirmandenunterricht
Zum Beginn des neuen Schuljahres werden in unserem Kirchspiel
noch einmal vier Konfirmandenkurse beginnen: im Bereich Rüssei-
na/Leuben mit Pfarrer Hahn, für den Bereich Siebenlehn/Reinsberg
mit Pfarrer Loderstädt, für den Bereich Nossen mit Pfarrer Pierel und
in Burkhardswalde mit Pfarrer Tauchert. Bitte melden Sie die
gewünschte Teilnahme am Konfirmandenunterricht bis zum Ende
der Sommerferien schriftlich im jeweiligen Pfarramt an, möglichst
inkl. einer E-Mail-Adresse.
In Burkhardswalde ist die Unterrichtszeit für die Vorkonfirmanden
(Konfirmation 2025) voraussichtlich donnerstags von 16.30 bis
17.30 Uhr. Die Hauptkonfirmanden (Konfirmation 21.04.2024 in
Taubenheim) treffen sich donnerstags von 17.30 bis 18.30 Uhr.
Wenn sich alle einig sind, können diese Termine auch noch verän-
dert werden.
Achtung: Der Konfirmandenunterricht beginnt für beide Gruppen
erst am 14. September, da Pfarrer Tauchert vorher in Elternzeit ist.
Eine Elternversammlung können wir bei Bedarf immer noch abhal-
ten, bei Fragen zur Konfirmandenstunde oder zur Konfirmation
wenden Sie sich gerne an Pfarrer Tauchert.
Die Hauptkonfirmanden sind auch zur Jungen Gemeinde eingela-
den, jeweils donnerstags 19.00 in Burkhardswalde – die Junge
Gemeinde beginnt bereits am 31. August 2023.

Für die Kinderrüstzeit unseres Kirchspiels in Schilbach/Vogtland
vom 29.09. bis 04.10.2023 sind noch Plätze frei.
Anmeldungen können auch jetzt noch gern an alle Pfarrer und
Gemeindepädagogen im Kirchspiel Nossener Land abgegeben
werden.

n Sprechzeiten:
Pfarramtsverwaltung Burkhardswalde 
Mittwoch       09.00 bis 12.00 Uhr

Friedhofsverwaltung Burkhardswalde – Sandra Barthel
Sprechzeit im Pfarrhaus Nossen, Dresdner Straße 2, 01683 Nossen:
Dienstag        09.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 17.00 Uhr;
Donnerstag   09.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr 
und nach Vereinbarung
Telefon: 03 52 42/6 84 67, Fax 03 52 42/6 68 87
E-Mail: kg.nossen@evlks.de
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n Altes Kalkbergwerk Miltitz

Wir bitten zu beachten, dass entsprechend dem Zulassungs-
bescheid des Hauptbetriebsplanes des Sächsischen Ober-
bergamtes Freiberg für das Betreiben des Besucherbergwer-
kes „Altes Kalkbergwerk“ in Miltitz das Mindestalter für Kinder
zur Teilnahme an Untertagebefahrungen und Sonderveranstal-
tungen grundsätzlich auf sechs Jahre in Begleitung Erzie-
hungsberechtigter festgelegt wird.

n Neue Auslagestelle für das Amtsblatt
Klipphausen in Tanneberg

In Tanneberg auf dem Buswendeplatz Wils-
druffer Straße unterhalb der Triebischtal-
baude befindet sich seit August ein Holz-
koffer, in dem das Amtsblatt Klipphausen
für die Bürger zur Abholung bereit liegt.
Am jeweils 1. eines Monats wird der Holz-
koffer durch den Verteilservice mit dem
neuen Amtsblatt befüllt. 

n Konzert in der Vorweihnachtszeit 
    im Alten Kalkbergwerk Miltitz

Am 10. Dezember gastiert Thomas Stelzer’s Gospel Crew im Besu-
cherbergwerk. Beginn des Konzertes ist 17.00 Uhr – der Eintritts-
preis beträgt 23,00 €. 

Thomas Stelzer ist bereits zum wiederholten Male in den großen
Weitungen des einstigen Marmorbergwerkes 60 Meter unter Tage zu
Gast. Die eindrucksvollen Klänge kommen im Bergwerk durch die
hervorragende Akustik ganz besonders zur Geltung, so dass die
Konzerte für die Zuhörer ein Hörerlebnis der Extraklasse werden.

Karten erhalten Sie zu den Öffnungszeiten in der Gemeindeverwal-
tung Klipphausen, Bürgerbüro, Talstraße 3 in 01665 Klipphausen,
Telefon 035204 21720/21721, und im Bürgerbüro in der Grundschu-
le Burkhardswalde, Schulstraße 2, Telefon 035245 729001 (diens-
tags 14.00 bis 18.00 Uhr und donnerstags 14.00 bis 16.00 Uhr). 

n Es geht wieder los …

Leinen los! Im Kalkbergwerk Miltitz wartet auf euch ein
wildes Abenteuer.

Am 14.10.2023, 16.00 Uhr, und 15.10.2023, 15.00 Uhr, gibt es
eine neue Geschichte von Peter Pan und den wilden Pira-
ten der Jolly Roger mit ihrem gefürchteten Kapitän Hook.

Ein Bergwerk zu besichtigen, mit glasklarem See und echten
Fledermäusen ist schon spannend, aber an diesem Ort Peter
Pan, Glöckchen und die verlorenen Jungs zu treffen, ist ein
ganz besonderes Abenteuer.

Zieht euch warm an, denn da unten ist es kalt. Für warme
Getränke und Speisen ist gesorgt.

Wir, die Theatergruppe „immer dieselben“ vom Kultur- und
Heimatverein Sörnewitz freuen uns, euch die Geschichte
„Peter Pan“ nahe zu bringen.

Zu Beginn singt Felix Kralacek tolle Piratenlieder, denn die
Akustik im Bergwerk ist unschlagbar.

Sichert euch eine der begehrten Karten (Erwachsene 12 €/
Kinder 6 bis 15 Jahre 7 €) im Bürgerbüro der Gemeindeverwal-
tung Klipphausen oder in der Bäckerei Kralacek in Sörnewitz.

Wir bitten alle, die bereits Eintrittskarten erworben haben, sich
in der Gemeindeverwaltung Klipphausen bei Frau Lehmann zu
melden, Telefon 035204 2170. 

Eure Theaterbiene
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Neue Wanderhütte als Schattenspender
Ausgerechnet am bis dahin heißesten Tag des Jahres (34 Grad) kam

diese Einweihung gerade richtig. Am 9. Juli konnte der Heimat- und

Feuerwehrverein Burkhardswalde seine nunmehr schon zweite

Wanderhütte der Öffentlichkeit übergeben. Sie wurde auch mit

Fördergeldern des Wettbewerbs „simul+“ finanziert.

Die hölzerne Sitzgelegenheit in Groitzsch bietet fortan Wanderern,

Ausflüglern, aber auch Einheimischen nicht nur eine Gelegenheit zur

Pause, sondern spendet auch viel Schatten. Das wussten die Gäste

bei der Einweihung zu schätzen und genossen das schattige Plätz-

chen mit einem wunderbaren Ausblick ins Meißner Land und ins

Triebischtal. Vereinschef Ronny Klein: „Wir sind sehr stolz, dieses

Projekt umgesetzt zu haben, und hoffen, dass diese Sitzgelegenheit

rege genutzt wird und uns allen möglichst lange erhalten bleibt.“

Clou des Tages: Erstmals durften Interessierte auch einen Blick in

den angrenzenden Hochbehälter von Groitzsch, den Trinkwasser-

Tank der Gegend, werfen. Geschäftsführer Norbert Günther von der

Etwa 40 Interessierte fanden trotz der Rekordhitze den Weg zur

Einweihung der neuen Wanderhütte in Groitzsch.

Schon Tage zuvor liefen die Vorbereitungen, wurde der Unter-

grund am Hochbehälter mit einem Bagger geebnet.

Wasserversorgungs-Chef Norbert Günther erklärte am Hochbe-

hälter Groitzsch auch Technikdetails.

Band-Durchschnitt: Vize-Bürgermeister Uwe Krause, Vereins-

chef Ronny Klein und Norbert Günther (v. l.) von der Wasserver-

sorgung. Fotos: Heimat- und Feuerwehrverein Burkhardswalde

Wasserversorgung Brockwitz-Rödern erklärte, wie und auf welchen

Wegen das kostbare Nass in die Haushalte gelangt: „Ursprünglich

stammt das Wasser aus der Talsperre Klingenberg und durchläuft

dann viele Wege, um als sauberes Trinkwasser die Einwohner zu

versorgen. Die meisten Dörfer der Umgebung beziehen ihr Trinkwas-

ser aus diesen Tanks.“
Gut 40 Neugierige waren der Einladung gefolgt und genossen bei

kühlen Getränken und leckerem Kuchen die Einweihung. Vize-

Bürgermeister Uwe Krause: „Man kann als Gemeinde nur stolz

darauf sein, dass es Vereine gibt, die sich um den Zusammenhalt

bemühen und auch solche Projekte angehen und umsetzen. Vielen,

vielen Dank dafür!“

n Wanderwegeübersichtstafel
    am Miltitzer Bad wieder hergestellt

Die durch Vandalis-
mus beschädigte
alte Wanderüber-
sichtstafel am Park-
platz des Jahnba-
des/Sportplatz
wurde nunmehr im
neuen Design wie -
der hergestellt. So
könnten auch ande-
re Tafelstandorte im
Triebischtal, die in -
folge Alterung Er -
satzbedarf haben,
mit einheitlichem
Er scheinungsbild
ausgestattet
werden. Auf der
Rück seite des Tafel-
gestells am Bad wurde die Infotafel zum Geopfad Triebischtal eben-
falls in neuer Form neu angebracht. Hier wurde analog zur ersten
Infotafel am Hoffnungsschacht Scharfenberg der Bezug zum „Netz-
werk Bergbau“ unter dem Motto „Zwischen Erzweg und Silberstra-
ße“ hergestellt (Altes Kalkbergwerk Miltitz, Silberbergbaustätten
Scharfenberg, Rothschönberger Stolln, Geopfad Triebischtal, Kalk-
ofen Blankenstein).
E. Richter, Wanderwegewart



Ausgabe 09/2023 Amtsblatt der Gemeinde Klipphausen           Seite 33

C
M
Y
K

Allgemeine Informationen



Allgemeine Informationen

Seite 34 Amtsblatt der Gemeinde Klipphausen    Ausgabe 09/2023

C
M
Y
K

An dem inzwischen gut angenommenen neu geschaffenen Wander-
und Wirtschaftsweg einer Querverbindung von der Straße nach
Tanneberg zur S36 in Neutanneberg gibt es seit längerer Zeit eine
kleine Kneippanlage. Sie befindet sich in der Nähe des ehemaligen
Wehres der Dammmühle.
Gebaut wurde die Anlage mit viel Engagement vom Waldbesitzer
Herrn Frank Seifert, der ein Unternehmen im Bereich Heizung und
Sanitär in Nossen führt. Obwohl er in den letzten Jahren wegen
Windbruch und Borkenkäfer fast den gesamten Wald abholzen und
wieder aufforsten musste, fand er noch die Zeit für dieses touristisch
wertvolle Projekt, was auch gern von Einheimischen genutzt wird.
Nach der Verlegung einer langen Leitung zur Quelle wurde der
Wassertrog aus Holz aufgestellt. Die Befüllung erfolgt über eine auf
Durchgang gestellte Handpumpe. Später folgte ein Betonring als
Fußbecken. Der Holztrog, gefertigt aus einem Baumstamm, wird
Sommer wie Winter selbst laufend ständig befüllt und gibt das über-
laufende Wasser an das große Becken ab. Das Wasser für die Anla-
ge kommt von einer Quelle aus dem Tiefen Grund, welche früher

das Rittergut Tanneberg über einen Widder und Hochbehälter mit
Trinkwasser versorgte.
Der Ortschaftsrat Tanneberg hat auch einen Beitrag dazu beigesteu-
ert, indem er die Sitzgelegenheiten besorgte. Die eine konnte aus
der Kleinprojekte-Förderung dort platziert werden. Die andere ist ein
Gemeinschaftsprojekt von Fa. Seifert und dem Ortsvorsteher Frank
Frenzel, der aus einer älteren Bank aus seinem Bestand mit dem
neuen Belag, geliefert von Herrn Seifert, eine neue gebaut hat. Diese
steht dicht am Becken und ist zum Schuh und Socken ausziehen
geeignet.
In den Sommermonaten ist das kühle Quellwasser im Trog oder
Becken immer eine willkommene Abkühlung. Im Namen des
Ortschaftsrates möchte ich Herrn Seifert ein großes Dankeschön
aussprechen für das, was er für die Erhaltung und Erneuerung des
Landschaftsschutzgebietes und die Bürger mit Sinn für die Natur
und Erholung getan hat und mit der Pflege und Instandhaltung der
Anlage weiter tut.
Frank Frenzel

n Kneippanlage im Tal der Triebisch bei Tanneberg

Die einzige linkselbische Weinbaugemeinschaft im Raum Dresden
lädt Sie im Monat September ganz herzlich in die Cossebauder
Weinberge ein.

n Tag des offenen Weinbergs in Cossebaude 
am Sonntag, dem 3. September

Cossebauder Winzer begrüßen Wein- und Wanderfreunde an
diesem Tag ab 11.00 Uhr in ihrem Weinberg. Die Winzer informieren
Sie über die Weinbautradition in den linkselbischen Seitentälern
sowie über den heutigen Weinbau und beantworten gern Ihre
Fragen.
In gemütlicher Runde können Sie verschiedene Lagenweine sowie
Weine der Sächsischen Winzergenossenschaft Meißen probieren
und vom Alltag ausspannen.

n Wo finden Sie uns?
Familie Franke Bischof-Benno-Weg 19 (an der Liebenecke)
Familie Schulze Weinberg unterhalb der Herrenkuppe

n Die Weinbaugemeinschaft Cossebaude/Merbitz e.V. lädt ein

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wünschen Ihnen schöne und
erholsame Stunden.

Ihre Weinbaugemeinschaft Cossebaude/Merbitz

Haftungsausschluss: Für Schäden, die Sie als Teilnehmer/in bei
unseren Veranstaltungen erleiden, übernimmt die Weinbaugemein-
schaft Cossebaude/Merbitz e. V. keine Haftung.
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Liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Klipphausen 
(und darüber hinaus),

leider hatten wir auch in diesem Jahr wieder den bedauerlichen
Vorfall, dass wir neun unserer Rinder (Mutterkühe mit ihren Kälbern)
auf einen Schlag durch die Unachtsamkeit von Menschen, die mein-
ten sie müssten ihren Grünschnitt in der Natur entsorgen, verloren
haben.
Wir gehen für unseren eigenen Seelenfrieden jetzt mal davon aus,
dass die Menschen, die so etwas tun, es einfach nicht besser
wissen. Aber sei es aus Unwissenheit oder aus Ignoranz – wir möch-
ten an dieser Stelle einmal deutlich auf die Gefahren der illegalen
Entsorgung von Grün- und Gartenabfällen für Tiere und Natur
hinweisen, denn abgesehen von den Qualen, die die Tiere dabei
erleiden müssen, ist es für uns auch ein erheblicher wirtschaftlicher
Schaden.
Zunächst einmal sollte jedem klar sein, dass es eine Ordnungswid-
rigkeit und deshalb verboten ist, Abfälle jeglicher Art – auch Grün-
und Gartenabfälle – einfach irgendwo auf der Wiese oder auf
Feldern oder wo auch immer illegal zu entsorgen. Dafür drohen übri-
gens empfindliche Bußgelder.
Zudem ist es unsozial und unverschämt dies einfach zu tun, denn
das Land auf das die Abfälle gedankenlos hingeworfen werden
gehört auch immer irgendjemandem! Für die Eigentümer oder die
Gemeinde entstehen dann erhebliche Kosten für die Beseitigung
der Abfälle. Außerdem würde sich doch auch jeder selbst ärgern,
wenn andere ihren Müll einfach im eigenen Vorgarten entsorgen
würden.
Abgesehen vom unästhetischen Aussehen in der Natur, endet

dieses unwissende, gedankenlose oder auch ignorante Verhalten
einiger Mitbürger für Tiere leider oft tödlich! Vor allem Eiben sind
hochgiftig. Die gefährlichen Stoffe der Eibe führen zu Atemlähmung
und Herzstillstand. Da bereits geringe Mengen von 500 g Eiben-
Nadeln ausreichen, um ein Rind zu töten, fressen die Tiere die tödli-
che Dosis meistens auf einmal, sodass die Therapiemöglichkeiten
zumeist gering bis unmöglich sind. Wenn die Pflanzen abgeschnit-
ten und abgetrocknet sind, haben die Tiere keine Chance mehr sie
als Giftpflanzen wahrzunehmen und verenden qualvoll an den toxi-
schen Inhaltsstoffen! Aber auch andere Grünschnitte, Rasenschnitt
oder sonstige Gartenabfälle und Lebensmittel können für Tiere giftig
sein oder Koliken auslösen. Sie gehören deshalb ebenso nicht acht-
los weggeworfen! Rasenschnitt zum Beispiel gammelt lange vor
sich hin, stinkt und bedeckt den Boden, was der natürlichen Vegeta-
tion Luft und Licht zum Wachsen nimmt.
Wir leben zum Glück in einem Land, in dem es genug Möglichkeiten
gibt, seinen Müll ordnungsgemäß und gefahrenlos zu entsorgen.
Und wenn die Leute auf Ihren Grundstücken keinen Platz oder kein
Interesse mehr für Komposthaufen haben, gibt es da zum Beispiel
die Biotonne, oder für größere Mengen genügend Firmen, die Grün-
schnitt und Gartenabfälle zur Entsorgung
annehmen. Ja, eventuell kostet das den einen
oder anderen Euro, aber der sollte es für eine
saubere Natur und zum Wohl von Menschen
und Tieren doch jedem wert sein, oder?

In diesem Sinne, danke für Ihr Verständnis!

Das Team der Saubachtaler Agrar AG

n Kühe verenden qualvoll durch illegale Grünschnittentsorgung! Mal was zum Nachdenken!!!
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Gemeinnützige Seniorenbetreuung 
der Gemeinde Klipphausen

Gudrun Paul:
03521 8374732

Liebe Seniorinnen und Senioren,
unsere Sommerpause ist nun
vergangen und wir hoffen sehr, Sie
haben die zum Teil sehr heißen
Tage gut überstanden. Unsere
Gärten haben uns wieder dieses
Jahr viel abverlangt, und nun ist
die Zeit der Ernte und Verarbei-
tung gekommen. Dies ist unser
Lohn und unsere täglichen Mahl-
zeiten sind gesichert.
Wie bereits angekündigt, wollen
wir vom 13. bis 15.09. in die Säch-
sische Schweiz. Wir haben erfreu-
lich eine hohe Teilnehmerzahl und
fahren mit drei Bussen. Liebe
Senioren, bitte melden Sie sich bei
Krankheit o. ä. rechtzeitig bei dem jeweiligen Busbegleiter ab (bis 20
Uhr am Vortag), damit diejenigen, die auf der Warteliste stehen,
noch mitfahren können. 
Diesmal fahren wir ins „Oberland“ und nicht im Tal/Elbe entlang, und
haben daher tolle Aussichten mit viel grünem Land rechts und links.
In Altendorf im Landgasthof „Heiterer Blick“ (ein wirklich toller Blick)
werden wir zum Mittagessen erwartet.
Wieder im Bus fährt uns unser Busfahrer in das Dorf Wehlen. Hier
schauen wir uns den Miniaturpark, also die Sächsische Schweiz in
Kleinformat an, diese feiert dieses Jahr ihr 25jähriges Bestehen. Im
Eingangsbereich werden auch Souvenirs angeboten und im   hinte-
ren Bereich ist ein kleines Kino eingerichtet, wo wir unsere müden
Beine ausruhen können. Lassen Sie sich überraschen und vor allem
genießen Sie das wunderbare Kleinod, welches in echter Handar-
beit für die Besucher gestaltet wurde.
Gleich neben dem Miniaturpark befindet sich die „Alte Säge“, hier
wartet Kaffee und Kuchen auf uns, und vielleicht auch ein Eis.
Am Spätnachmittag werden uns unsere Busfahrer wieder in unsere
Ortsteile zurückbringen und nun freuen wir uns einfach auf einen
erlebnis- und genussreichen Tag in froher Runde.

n Ein Hinweis:
Der Fehlerteufel hat sich im letzten Amtsblatt eingeschlichen, Frau
Winkler in Wildberg wohnt Gutsweg 6 (nicht 8).
Der Fahrplan ist untenstehend aufgeführt.

n Ankündigung unserer Fahrt im Oktober in die Keramik-
scheune nach Spickendorf

Das Ziel unserer Seniorenfahrt im Oktober soll die Keramikscheune
in Spickendorf sein. 
An der A4 gelegen, erwarten uns auf dem Gelände und in den
Gebäuden eines ehemaligen Bauernhofes, der seit 1991 in Famili-
enhand ist und zur Keramikscheune und Bauernschänke umgebaut
und ausgebaut wurde, tolle Überraschungen.  In der Keramikscheu-
ne finden Sie ein reihhaltiges Angebot an Wohnkeramik, Geschirr
und Floristik sowie Weihnachtsdekoration. 
An der Bauernschänke, die früher Pferdestall war, gehen wir vorbei
in den Gutsherrensaal. Dieser war früher der Kuhstall und ist jetzt ein
sehr schöner Saal geworden, hier lassen wir uns das Mittagessen
munden. Nach dem Rundgang durch die Keramikscheune genießen
wir ein buntes Programm mit viel Musik und guter Laune mit dem
Double von Helga. Zu gegebener Zeit wird uns auch Kaffee und
Kuchen serviert. Lassen Sie sich überraschen.

n Bus 1 
am Mittwoch, dem 13.09.2023
VA: Frau Paul, Telefon: 0176/32144158

8.45 Uhr    Buschbad
8.53 Uhr    Garsebach, Mittelmühle
8.55 Uhr    Garsebach, Wendeplatz
9.00 Uhr    Robschütz
9.10 Uhr    Miltitz, Bahnhof
9.15 Uhr    Miltitz, Mühle
9.20 Uhr    Miltitz, Oberdorf
9.30 Uhr    Munzig, Kulturhaus
9.35 Uhr    Munzig, Abzw. Burkhardswalde
9.45 Uhr    Seeligstadt, 3 Haltestellen
9.55 Uhr    Sora

n Bus 2 
am Donnerstag, dem 14.09.2023    
VA: Frau Krusche, Telefon: 0160/4320184

8.45 Uhr    Bockwen
8.55 Uhr    Ullendorf
9.05 Uhr    Lampersdorf
9.15 Uhr    Klipphausen
9.20 Uhr    Sachsdorf, Schule
9.25 Uhr    Hühndorf
9.35 Uhr    Weistropp, beide Haltestellen
9.45 Uhr    Wildberg, beide Haltestellen

n Bus 3 
am Freitag, dem 15.09.2023
VA: Frau Sommer, Telefon 0172/5728719

8.45 Uhr    Batzdorf
8.50 Uhr    Scharfenberg
8.55 Uhr    Naustadt
9.05 Uhr    Polenz
9.15 Uhr    Röhrsdorf
9.25 Uhr    Taubenheim
9.35 Uhr    Burkhardswalde

n Fahrplan zur Seniorenfahrt vom 
„Heiteren Blick“ 
in die „Kleine Sächsische Schweiz“

Nachdem alle gesättigt und die Einkäufe verstaut sind, treten wir bei
guter Stimmung die Heimreise an. Die Fahrt findet mit drei Bussen
nur am 17.10.2023 statt. Der Preis für diese Fahrt beträgt 65,00 €
und beinhaltet Busfahrt, Besichtigung der Keramikscheune, Mittag-
essen, Kaffee trinken und Programm. Wenn Sie mitfahren möchten,
melden Sie sich bitte bis zum 10.09.2023 bei Ihrem zuständigen
Kassierer und entrichten den Fahrpreis.
Wir freuen uns über eine rege Teilnahme!
Bleiben Sie gesund und neugierig.

Es grüßt Sie das Team der Seniorenbetreuung
der Gemeinde Klipphausen



Ausgabe 09/2023 Amtsblatt der Gemeinde Klipphausen           Seite 37

C
M
Y
K

Allgemeine Informationen

n LEADER-FÖRDERUNG 
    IN DER LOMMATZSCHER PFLEGE STARTET!

Die Antragstellung für LEADER-Fördermittel wird durch themenbe-
zogene Projekt-Aufrufe gestartet. Von „Baulichen Maßnahmen zum
Erhalt oder zur Belebung des ländlichen Kulturerbes“ über „Qualifi-
zierungsmaßnahmen im Öffentlichen Raum“ bis zu Marketingmaß-
nahmen in der Innen- und Außendarstellung der Region besteht eine
große Bandbreite an möglichen Förderthemen. Aktuell ruft die Loka-
le Aktionsgruppe (LAG) Lommatzscher Pflege im Rahmen der
Umsetzung der LEADER-Entwicklungsstrategie Lommatzscher
Pflege 2023 bis 2027 zur Einreichung von Vorhaben (Anträgen) zu
fünf verschiedenen Förderthemen auf.
Alle notwendigen Unterlagen wie Förderbedingungen, Kontaktda-
ten, Termine und weitere Informationen stehen Ihnen im Internet
unter www.lommatzscher-pflege.de zur Verfügung. Telefonisch
erreichen Sie uns unter 035241-815080.

Zuständig für die Durchführung der ELER-Förde-
rung im Freistaat Sachsen ist das Staatsministeri-
um für Energie, Klimaschutz, Umwelt und Land-
wirtschaft, Referat Förderstrategie, ELER-
Verwaltungsbehörde.
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► Freitag, 01.09.2023, 17:00 Uhr bis 19:30 Uhr: Kinderkochkurs
Ich lade am ersten Freitag im Monat alle kleinen Topfgucker, Naschkat-
zen und Entdecker zwischen 6 und 12 Jahren zum gemeinsamen
Kochen und Backen zwischen 17 und 20 Uhr nach Burkhardswalde ein!
Jeder bringt ein saisonales/ regionales Gemüse oder Obst mit, am
besten aus dem eigenen Garten, und wir machen daraus gemeinsam ein
schmackhaftes Abendessen für alle Teilnehmer.
Abseits vom Wurst- oder Käsebrot wollen wir zusammen entdecken,
was man aus unserem heimischen Grünzeug alles zaubern kann!
Ich halte immer einen Bestand an Gewürzen und Zutaten bereit, die wir
zusätzlich benötigen (könnten), dafür bitte ich um einen Beitrag von
2,50 € pro Kind.
Um diesen Kurs nachhaltig und dauerhaft anbieten zu können, bitte ich
außerdem um einen Energieausgleich (Kursgebühr) von 5 € pro Kind.
Alle Interessierten melden sich bitte vorher an unter 0163 3222803
Yvonne Schneider

► Montag, 11.09. und 25.09.2023, 15:30 Uhr bis 18:00 Uhr:
Handarbeitscafé

Gemeinsam mit Ellen Machallat Grimme wird genäht, gestrickt, gehäkelt
und gestickt. Jeder kann sein aktuelles Werkstück mitbringen, ein neues
beginnen, welches in den darauf folgenden Kursen fertig gestellt wird.
Oder sich einfach nur austauschen und Ideen sammeln. Geeignet für:
Jeden der Spaß an Handarbeit hat.

► Co-Working – immer freitags
09:00 Uhr bis 12:00 Uhr (mit Absprache auch länger)

Herzlich Willkommen im ländlichen Co-Working Space in Raußlitz.
Geeignet für: Arbeitsnomaden und Heimarbeiter, die Anschluss suchen.
Kreatives miteinander oder jeder in Ruhe für sich - allein oder mit Ande-
ren in unserem öffentlichen Atelier arbeiten. WLAN ist vorhanden.

Fragen und Kontakt unter: 0172/6149531 Mandy Hohlfeld

Das Öffentliche Atelier „Kulturkonsum“ kann gern für gemeinnützige
Zwecke gemietet werden. Anfragen dazu unter dem Kontaktformular
auf der Homepage www.landgestalten.online oder unter 0172/6149531.

n   Vereinsveranstaltungen außerhalb des Ateliers:

► Landgestalten MINI-FESTIVAL auf der RADEWITZER HÖHE
(Wasserhäuschen Raußlitz)
Freitag und Samstag, 08.09. und 09.09.2023 ab 19:00 Uhr*

Am 08.09. laden wir ab 19 Uhr zum Dorfkino ein. Vorstellungsbeginn:
21:00 Uhr.
Den Film geben wir noch bekannt auf unserer Homepage: www.landge-
stalten.online

Am 09.09. ab 19 Uhr: Erste WANDERDISCO der Landgestalten! Mit
Reflektorkugel so groß, dass sie Wacker in Nünchritz irritiert, mit echtem
Vinyl der ausgehenden 70er und beginnenden 80er Jahre und dem
schönsten Blick auf die Lommatzscher Prärie.

Wir freuen uns über rege Teilnahme, Popcorn-Heißhunger und quiet-
schende Tanzsohlen.

(* wurde um eine Woche verschoben aufgrund des Bürgerfestes
Nossen)

► Tag der Innehaltestellen
Sonntag, 17.09.2023, ab 11:00 Uhr

Stell dir vor, du kannst die Welt für einen Moment anhalten. Du stoppst
einfach – hörst auf mit dem, was gerade läuft – machst nichts und nichts
passiert. Dann ist das eine InneHaltestelle. Am 17. September ist Tag
der InneHaltestellen: Wenn du Lust hast, such dir ein Buswartehäus-
chen in deiner Nähe und mach es zu einer InneHaltestelle. Genieß die
HalteStille. Warte nicht auf den Bus, sondern stell die Fragen: Was
würde mir helfen, den Alltag für einen Augenblick anzuhalten? Tut das
gut? Und wie möchte ich diesen Augenblick wirklich füllen?

Das Programm der teilnehmenden InneHaltestellen findet ihr zeitnah
unter: https://landgestalten.online/termine/2023/04/07/
mach-mit-beim-tag-der-innehaltestellen/

► Mondscheinlesung in der „Kultur-Ruine“ Nössige
Samstag, 30.09.2023, ab 20:00 Uhr

Am 30.09.2023 wird die „Kultur-Ruine“ in Nössige Nr. 9, 01665
Käbschütztal zur Open Air Vollmond-Besichtigungskulisse. Ab 20 Uhr
werden „Mondgeschichten“ gelesen von Sigrid Müller, welche begleitet
wird von einer Live-Jazz-Performance durch Andreas Scotty Böttcher.
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen bei dieser außergewöhnli-
chen Vollmond-Nacht dabei zu sein. Eintritt für Erwachsene: 10 EUR

LAND UND KULTUR GESTALTEN
Öffentliches Atelier
Rittergut 1 | 01623 Raußlitz (Nossen)
Telefon: 035244/495838
team@land-und-kultur-gestalten.de 
www.land-und-kultur-gestalten.de



rent erfahren werden.“ Um selbstverwalteten Jugendclubs das
Know-How in die Hand zu geben, sich politisch zu beteiligen,
entstand der vierte Praxisbaustein „Politische Lobby stärken“.
Die vier Praxisbausteine sind miteinander kombinierbar, stehen aber
auch für sich allein. „Wir verstehen uns als Impulsgeber. Stellen wir
aber fest, dass eine langfristige Unterstützung notwendig ist, können
wir die Kontakte für eine anschließende Prozessbegleitung vermit-
teln, etwa durch Kolleg*innen der Sächsischen Landjugend“,
schließt Andreas Wujanz.
Detaillierte Informationen zu den Praxisbausteinen finden sich unter
nimm-des.de/veranstaltungen Hier können auch direkt Buchungs-
anfragen gestellt werden.
Das Projekt DES! stärkt selbstverwaltete Jugendtreffs im ländlichen
Raum als Orte demokratischer Bildung und setzt sich für mehr
Sichtbarkeit und Wertschätzung jugendlichen Engagements ein. Es
wurde von der Sächsischen Jugendstiftung in Kooperation mit der
Sächsischen Landjugend ins Leben gerufen und wird gefördert im
Rahmen des Bundesprogramms „Demokratie leben!“ des Bundes-
ministeriums für Familie, Senioren, Frauen und Jugend. Die Veröf-
fentlichung stellt keine Meinungsäußerung des BMFSFJ oder des
BAFzA dar. Für inhaltliche Aussagen tragen die Autorinnen und
Autoren die Verantwortung.

n Pressekontakt
Julian Koch-Duschek Mobil: 0157 77441830
E-Mail: jduschek@saechsische-jugendstiftung.de

Allgemeine Informationen
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Unterstützungsangebot für selbstverwaltete Jugendclubs ent -
wickelt. Im Rahmen des Projekts „DES demokratisch, engagiert und
selbstverwaltet“ wurde eine Bedarfsanalyse durchgeführt, auf deren
Ergebnisse das Angebot reagiert. In dreistündigen Praxisbausteinen
werden Themen wie Nachwuchsgewinnung, Teamwork im Club
oder der Umgang mit Konflikten behandelt. Die vier Praxisbausteine
können von den Jugendclubs kostenlos und in verschiedenen
Formaten gebucht werden.
„Im Rahmen unserer Bedarfsanalyse wurde vor allem deutlich, dass
das Thema ‚Mitmachen‘ als problematisch erfahren wird. Deshalb
haben wir die Praxisbausteine ‚Gemeinsam mehr erreichen‘ und
‚next generation‘ entwickelt“, sagt Julian Koch-Duschek, Projektlei-
ter von DES! „Mit ‚Gemeinsam mehr erreichen‘ reagieren wir auf den
häufig geäußerten Frust darüber, dass die viele ehrenamtliche Arbeit
meist auf zu wenigen Schultern lastet.“ Themen sind neben der
Entstehung von verbindlichem und gutem Teamwork auch die
Frage, wie Konflikte produktiv in der Gruppe gelöst werden können.
Koch-Duschek erzählt weiter: „Viele Jugendclubs sind mittlerweile
geprägt durch Überalterung. In ‚next generation‘ beschäftigen wir
uns deshalb mit dem Thema Nachwuchsgewinnung und junges
Engagement.“ Im Fokus steht die Frage, wie neue Mitglieder in den
Jugendclub eingebunden werden können. Außerdem geht es um
Techniken der Mitgliederwerbung.
Andreas Wujanz, Projektmitarbeiter von DES!: „Wir haben festge-
stellt, dass Jugendclubs durchaus mit problematischen Verhalten
durch Gäste zu kämpfen haben. Das fängt bei respektlosem Verhal-
ten an und geht bis zu körperlicher Gewalt. Aus dieser Problemlage
heraus entstand der Praxisbaustein ‚Stress im Club‘.“ Dieser gibt
Hilfestellungen im Umgang mit solchem Verhalten, informiert über
den rechtlichen Rahmen in diesen Situationen und beschäftigt sich
mit Strategien zur Deeskalation.
„Häufig sind selbstverwaltete Jugendclubs super engagiert, schre-
cken aber davor zurück, sich aktiv dort einzubringen, wo es um ihre
eigenen Interessen geht. Meist liegt das daran, dass
Verwaltungsstrukturen und Entscheidungsprozesse als zu intranspa-

n Neue Praxisbausteine für selbstverwaltete Jugendclubs
 Die Sächsische Jugendstiftung hat gemeinsam mit der Sächsischen Landjugend ein
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Volkshochschule im Landkreis Meißen e.V., Geschäftsstelle Radebeul,
Sidonienstraße 1 a, 01445 Radebeul 
Tel.: +49 (0) 351 65 27 69 30, Mail: Uhlemann@vhs-lkmeissen.de
www.vhs-lkmeissen.de

Kursangebote der Volkshochschule im Landkreis Meißen e. V. 
Kurs-Nr.           Kurstitel Ort Beginndatum   Uhrzeit

22M410372         Deutschtest für Zuwanderer Meißen   15.09.2023         09:00
23C158004         e-cash – Datenspuren beim digitalen Bezahlen Coswig 28.09.2023         15:00
23C222004         Handlettering Coswig 12.09.2023         15:00
23C222005         Aquarellmalen: florale Motive Coswig             11.10.2023         10:00
23C231001         Handnähen – Nähen über Schablonen Coswig 02.09.2023         15:00
23C241002         Floristisches Gestalten: Blumiges Erntedankfest Coswig 18.09.2023         16:00
23C251003         Tipps und Tricks für bessere Fotos Coswig  23.09.2023         10:45
23C3110114       Yoga in Coswig Coswig             06.09.2023         19:00
23C311012         Entspannung am Abend – Yoga/Pilates Mix Coswig 08.09.2023         18:00
23C311013         Mit Kundalini – Yoga zu mehr Lebensfreude und innerer Gelassenheit   Coswig 20.09.2023         19:00
23C311014         YinYoga Coswig 20.09.2023         17:15
23C312003         Pilates Coswig 05.09.2023         18:00
23C313002         Progressive Muskelrelaxation Coswig             15.09.2023         15:00
23C315003         Qigong Coswig 04.09.2023         18:00
23C421111         Englisch Auffrischungskurs Niveau A2 Coswig 04.09.2023         10:00
23C436141         Tschechisch Grundkurs A1, 4. Semester Coswig 20.09.2023         09:30
23G222008         Aquarellmalen Großenhain       08.09.2023         09:00
23G222009         Aquarellmalen Großenhain       22.09.2023         09:00
23G222010         Aquarellmalen Großenhain       06.10.2023         09:00
23G230003         Nähen für Anfänger Großenhain       08.09.2023         15:30
23G323004         Wirbelsäulengymnastik Großenhain       07.09.2023         16:30
23G323005         Wirbelsäulengymnastik Großenhain       05.09.2023         17:30
23G323006         Wirbelsäulengymnastik Großenhain       05.09.2023         18:30
23G324002         Fitnessgymnastik Großenhain       04.09.2023         20:15
23G421351         Englisch für Fortgeschrittene B2, 9. Semester Großenhain       05.09.2023         18:00
23G535007         maximal digital! - Teil 4 Surfen im Internet, zuhause und mobil Großenhain       29.08.2023         14:00
23G535008         maximal digital! - Teil 5 - Online-Anwendungen sicher nutzen Großenhain       26.09.2023         14:00
23M121001         Ländervortrag China - Yunnan und Seidenstraße (Seniorenprogramm)  Meißen 28.09.2023         14:30
23M131020         Greifvogelvorführung auf dem Gellertberg Meißen 20.09.2023         17:00
23M131024         Wanderung: Die Sächsische Schweiz aus dem Nähkästchen Meißen 24.09.2023         10:00
23M131029         Adler, Falken, Eulen & Co. - Hautnah Meißen 06.09.2023         17:00
23M131034         Auf den Spuren des historischen Silberbergbaus zu Taubenhein            Coswig 23.09.2023         10:00
23M142015         Garten-Workshop: Terra Preta –

die schwarze „Wundererde“ selber herstellen Meißen   26.08.2023         13:00
23M142020         Garten-Workshop: Terra Preta – die schwarze „Wundererde“ 

selber herstellen    Meißen 16.09.2023         13:00
23M142025         Garten-Workshop: Terra Preta – die schwarze „Wundererde“ 

selber herstellen    Meißen 07.10.2023         13:00
23M143006         Ökologischer Minimalismus – Leben in Tiny-Häusern Meißen 22.09.2023         18:00
23M145005         Osteuropa auf den Tisch Meißen              22.09.2023         17:00
23M230002         Nähen für Anfänger Meißen              05.09.2023         18:00
23M241006         Floristisches Gestalten: Blumiges Erntedankfest Meißen 29.09.2023         16:00
23M251002         Einsteigerkurs Fotografie - Praxiskurs Meißen 21.09.2023         18:00
23M311007         Yoga für Anfänger – Energie am Abend Meißen 28.08.2023         16:00
23M311008         Yoga für Anfänger – Energie am Abend Meißen 28.08.2023         18:00
23M311113         Yoga für Jedermann Meißen              05.09.2023         17:30
23M311213         Yoga Aufbaukurs Meißen              05.09.2023         19:15
23M312021         Spaß an der Bewegung Meißen              10.10.2023         10:45
23M312023         Tanze mit mir in den Morgen – Seniorentanz Meißen 06.10.2023         09:30
23M312024         Seniorentanz Schnuppern (Meißner Seniorenprogramm) Meißen 12.09.2023         15:30
23M312025         Seniorentanz Schnuppertermin Meißen 26.09.2023         15:30
23M312026         Tanze mit mir in den Morgen - Seniorentanz Meißen 10.10.2023         15:30
23M312103         Pilates Einsteigerkurs Meißen              22.08.2023         19:30
23M312114         Pilates für alle Meißen 22.08.2023         20:45
23M312203         Pilates Aufbaukurs Meißen              29.08.2023         18:15
23M321001         Fit durch Bauchtanz Meißen              31.08.2023         18:00
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